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Aus dem Solinger Stadtarchiv:

Der große Brand der Stadt Schönau
im Jahre 1762

Von Stadtpfarrer Seidel in Schönau
IN der Nacht vom 20. zum 21. Mai 1762, 

dem Montage vor Pfingsten, wurde Schö­
nau von einem furchtbaren Brandunglücke 
heimgesucht, das fast die ganze Stadt in 
Asche legte.

In der 10. Abendstunde brach im Hause 
Ring Nr. 19, dem Wirt und Garnhändler 
Johann Friedrich Liehnig gehörig, hinten 
im Stalle Feuer aus, das zuerst vom Nacht­
wächter Gottfried Klose bemerkt wurde, 
als er „um 10 Uhr seine Nachtwache her­
umgerufen hatte“ und in das Liehnig’sche 
Haus, wo das Wachtlokal der Nachtwäch­
ter war, zurückkehrte. Der ganze Stall 
brannte schon über und über, so daß die 
Lohe bereits zur Stalltüre herausschlug; 
auch der Stall des Nachbars Friebe hatte 
schon zu brennen angefangen.

Da die zum großen Teile aus Holz gebau­
ten und mit Schindeln oder Stroh gedeck­
ten Häuser dem Feuer reichlich Nahrung 
boten und außerdem eine große Dürre 
herrschte, weil seit sieben Wochen kein 
Tropfen Regen gefallen war, griff das Feu­
er mit rasender Schnelligkeit um sich, so 
daß die Stadt bald ein einziges Flammen­
meer bildete. An Löschen war nicht zu den­
ken. Die aus dem Schlafe aufgescheuchten 
Bewohner konnten nur durch eilige Flucht 
auf die die Stadt umsäumenden Anhöhen 
das nackte Leben retten. Von dort mußten 
sie voller Verzweiflung zuschauen, wie das 
Wenige, was die langen Kriegszeiten ihnen 
noch gelassen, ein Raub des zerstörenden 
Feuers wurde. Von der so lieblich in das Tal 
sich einschmiegenden Stadt blieb nur ein 
rauchender Trümmerhaufen übrig. Das 
Rathaus, die katholische Stadtpfarrkirche, 
das evangelische Bethaus, das evangelische 
Pastoral- und Schulhaus, das Brauhaus 
und das Spritzenhaus brannten bis auf die 
Umfassungsmauern nieder, außerdem 94 
Bürgerhäuser in der Stadt und 34 in den 
Vorstädten, 93 Stallungen und 25 Scheu­
nen. Nur das städtische Mälzhaus (jetzt 
dem Stadthauptkassen-Rendenten Dittrich 
gehörig), das Hospital, das katholische 
Pfarr- und Schulhaus nebst 36 Hütten in 
der Ober- und Niedervorstadt sowie die bei­
den Mühlen blieben vom Feuer verschont. 
Mit der katholischen Stadtpfarrkirche ging 
auch der herrliche, doppelt durchbrochene 
Turm, eine besondere Zierde der Stadt, 
mitsamt den Glocken und der Uhr in Flam­
men auf und erhielt beim Wiederaufbau 
wohl für immer die jetzige unschöne Haube 
aufgesetzt.

Bei all dem schweren Unglück muß es als 
ein besonderes Glück gepriesen werden, 
daß kein teures Menschenleben ein Opfer 
der furchtbaren Brand katastrophe gewor­
den ist.

175 Familien mit 646 Personen waren ob­
dachlos geworden. Wenige nur fanden in 
den vom Feuer verschonten Häusern und 
Hütten ein vorläufiges Unterkommen, den 
übrigen öffneten sich die Herzen und die 
Häuser mitleidiger Bewohner der umliegen­
den Ortschaften, soweit sie nicht vorzogen, 
sich in den benachbarten Städten eine Exi­
stenz zu gründen, da an einen baldigen

Aufbau der niedergebrannten Häuser wohl 
nicht bald zu denken war.

Nachdem der erste lähmende Schreck 
überwunden war, ergriff der Magistrat un­
ter dem rührigen Bürgermeister Brauer mit 
staunenswerter Energie, die eigenen schwe­
ren Verluste hintansetzend, sofort die nöti­
gen Maßregeln, um der dringendsten Not 
der Bürgerschaft abzuhelfen.

An alle benachbarten Städte sowie an 
sämtliche Gemeinden und Gutsbezirke des 
Kreises Hirschberg, zu dem Schönau da­
mals noch gehörte, wurden Schreiben ge­
richtet, in den mit beweglichen Worten die 
große Not geschildert und die Bitte um Un­
terstützung ausgesprochen wurde. Bürger­
meister und Rat „sind sich“ , so heißt es in 
den Schreiben, „wohl bewußt, daß die er­
betene Hilfe sehr schwer sein wird, da das 
Unglück uns zu einer Zeit getroffen hat, wo 
das liebe Brot so staunend teuer und im 
Kreise alles aufgezehrt ist“ . Schon 6 Jahre 
tobte nämlich der 3. Schlesische Krieg, den 
Friedrich II. mit Oesterreich um den end­
gültigen Besitz von Schlesien führte, und 
erst wenige Wochen vor dem Ausbruche 
des Brandes waren die feindlichen Vorpo­
sten aus dem Kreise abmarschiert.

Doch die Kreisinsassen ließen trotz der 
Schwere der Zeit die armen Abgebrannten 
nicht im Stich. Reichlich flössen die Gaben 
an Geld und Nahrungsmitteln. Der Kriegs­
und Steuerrat Michaelis in Liegnitz, zu des­
sen Verwaltungsbezirk auch Schönau ge­
hörte, suchte der Stadt in ihrem schweren 
Unglück in jeder Weise zu helfen, darum 
stellte er bei dem Minister für Schlesien 
Grafen von Schlabrendorf den Antrag, den 
Abgebrannten aus dem Kriegsmagazin in 
Glogau 100 Scheffel Korn zur Verfügung 
zu stellen, um dieselben, die alles verloren 
hatten, wenigstens vor der Hungersnot zu 
bewahren. Der Minister lehnte den wohl­
meinenden Antrag jedoch zunächst ab. Un­
terdessen ist die Begründung des Minsters 
für seine ablehnende Haltung, die er dem 
Antragsteller durch die Kgl. Preußische 
Glogau’sche Kriegs- und Domainen- 
Kammer unterm 22. Juni 1762 zugehen 
ließ. In dem Schreiben heißt es unter ande­
rem: „Da übrigens die Ernte nicht mehr 
weit entfernt ist und zu hoffen steht, daß 
solche, nachdem die Witterung so favora- 
ble (günstig) sich geändert hat, gesegnet 
ausfallen, dieses auch diejenigen, welche 
noch Getreide vorrätig gehabt, und damit 
bis zu größerer Teuerung zurückgehalten 
haben, bewegen wird, solches nicht länger 
zu asserviren, vielmehr wohlfeiler loszu­
schlagen. Sö zweifeln wir nicht, es werden 
auch die Einwohner von Schönau Gelegen­
heit finden, die kurze Zeit bis zur Ernte sich 
mit dem notdürftigen Brot-Getreide zu ver­
sorgen.“ Erst nachdem der Kriegs- und 
Steuerrat Michaelis nochmals die große 
Not der unglücklichen Stadt geschildert 
und bemerkt hatte, „daß in seinem Verwal­
tungsbezirk keine in der Hoffnung auf grö­
ßere Teuerung versteckt gebliebenen Korn- 
Bestände sein müssen, da sonst wohl jeder 
Wucherer bei der zu erwartenden günstigen

Ernte jetzt seine Vorräte zu einem Preise 
losschlagen würde, auf den er in der folgen­
den Zeit keine Hoffnung haben dürfte,“ 
genehmigte der Minister die Ueberlassung 
von 100 Scheffeln Korn an die Stadt Schö­
nau, jedoch nur unter der Bedingung, daß 
das Getreide von der Stadt selbst abgeholt 
und sofort nach der Ernte dem Magazin in 
Glogau wieder zurückerstatet werde.

So erfreulich dieses Angebot für die Bür­
gerschaft auch war, so mußte der Bürger­
meister dem Kriegs- und Steuerrat Michae­
lis doch melden, daß er außerstande sei, das 
Getreide von Glogau herbeischaffen zu las­
sen, da die abziehenden feindlichen Trup­
pen „das ganze Fuhrwerk aus der hiesigen 
Gegend fortgeschleppt hätten“ .

Schließlich wurde das Korn am 5. JuJ*
1762 durch den Fuhrmann Enckelmann ui. 
den Preis von 200 Thaler von Glogau hier­
her gefahren. Das aus diesem Getreide ge­
backene Brot wurde an die Bürger verteilt, 
die zum Empfang desselben regelmäßig von 
den umliegenden Dörfern in die Stadt her­
einkommen mußten.

Die Rückgabe des geliehenen Getreides 
wurde der Stadt übrigens auf ihr fortgesetz­
tes Ansuchen nach dem am 15. Februar
1763 erfolgten Friedensbeschlusse erlassen.

Nachdem so der dringendsten Not ge­
steuert war, richtete Bürgermeister und Rat 
sein Augenmerk sofort auf die Wiederher­
stellung der öffentlichen Gebäude, der 
Röhrkasten und öffentlichen Brunnen, vor 
allem aber auf die möglichst baldige Wie­
derherstellung des Brauhauses, „damit der 
Brau-Urbar nicht gänzlich darnieder liegen 
bleibe!“ Da andere Fonds zur Anschaffung 
der hierzu erforderlichen Baumaterialien 
nicht vorhanden waren, so wurden einige 
Kämmerei-Kapitalien gekündigt und die 
nötigen Pfosten und Bretter angeschaffV' 
Eine auch nur notdürftige Herstellung die­
ser Baulichkeiten war aber mit diesen gerin­
gen Mitteln nicht möglich, geschweige daß 
man der Bürgerschaft, die immer stürmi­
scher Geld zum Aufbau ihrer Häuser for­
derte, auch nur im bescheidensten Maße 
hätte Hilfe gewähren können.

Aus dieser bedrängten Lage heraus wur­
de der Gedanke geboren, mit allerhöchster 
Genehmigung eine Sammlung zu veranstal­
ten, die unter Führung des Bürgermeisters 
Brauer der cand. theol. Winkler aus Gold­
berg und der hiesige evangelischen Pfarrers 
Menzel veranstalten sollte. Die Reise sollte 
„durch Sachsen, das ganze Reich, Holland, 
England und retour eventuell über Däne­
mark“ gehen. Dieser Plan gelangte jedoch 
nicht zur Ausführung. Es ist wahrschein­
lich, daß nach der Ernte die Gaben für die 
Abgebrannten reichlicher flössen und die 
umliegenden Ortschaften durch Hand- und 
Spanndienste ihr möglichstes taten, der 
Bürgerschaft beim Wiederaufbau zu hel­
fen. Jedenfalls ist schon Ende 1762 eifrig 
daran gearbeitet worden, die Stadt aus den 
Trümmern neu erstehen zu lassen. Nicht 
zum wenigsten mag auch der nach langer 
Kriegszeit am 15. Februar 1763 wieder ins 
Land eingekehrte Friede den Mut der Bür-
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gerschaft gehoben und die Baulust angeei­
fert haben.

Das Rathaus, dessen Dachstuhl vom 
Feuer vollständig zerstört war, zeigte sich 
bei näherer Untersuchung in seinem Innern 
verhältnismäßig wenig beschädigt. Die Re­
gistratur, in welcher die städtischen Akten 
und Urkunden aufbewahrt wurden, blieb 
„in wunderbarer Weise conservirt“ , nicht 
einmal die Decke hatte den geringsten 
Schaden erlitten. Durch diesen glücklichen 
Umstand sind sämtliche städtische Akten 
und Urkunden vor der Vernichtung be­
wahrt geblieben, da auch „der Notarius 
Scholtz alle diejenigen Piecen, so er bei sich 
zu Hause gehabt, salviert hat“ . Auch die 
Kämmereikasse samt den Bestandsgeldern 
und den dazu gehörenden Rechnungen, die 
Bürgermeister Brauer bei sich in Verwah­
rung hatte, wurden von ihm gerettet, des­
gleichen die Hospitalkasse. Das Manuale 
derselben für das Jahr 1761/62 konnte er 
jedoch nicht mehr in Sicherheit bringen, da 
„bei dem zweiten Nachbar von ihm das 
Feuer ausgekommen, und er daher so über­
geht wurde, daß alle seine Habseligkeiten 
wbrannten und er mit den Seinigen nur 

das nakte Leben retten konnte“ . Ebenso 
konnte der Stadtvogt Menzel die Invasions­
kasse, die er in Verwahrung hatte, bergen 
samt den wenige Tage vor dem Brande aus 
der Kämmereikasse, entliehenen 600 Tha- 
ler. Auch die Armenkasse, samt den Rech­
nungen über dieselbe wurde von dem Sena­
tor Mörschel geborgen, während die der 
Kasse gehörenden Hypothekenbriefe mit­
verbrannten.

Da die Decke der neben der Registratur 
liegenden Ratsstube bedenklichen Schaden 
gelitten hatte, ging man daran, das Rathaus 
zunächst durch ein Notdach vor weiterem 
Schaden zu sichern, ohne dabei die mög­
lichst baldige vollständige Instandsetzung 
desselben aus den Augen zu verlieren. Die­
selbe war im August 1765 soweit fortge­
schritten, daß am 30. August der hiesige 
Kupferschmied Martin Ellert den von ihm 
gefertigten Knopf auf den Turm aufsetzen 
konnte. Weil jedoch die Mittel zum weite- 

Bau fehlten, unterblieb vor der Hand 
u‘es Eindecken des neuen Daches mit Zie­
geln und die Bekleidung des Turmes mit 
Blech. Letzteres erwies sich bald als ein un­
glücklicher Umstand. Bürgermeister und 
Rat beschlossen nämlich im Jahre 1766, die 
Stadtuhr, die sich bis zum Brande im Turm 
der katholischen Stadtpfarrkirche befun­
den hatte und mit diesem verbrannt war, 
nunmehr im Rathausturme unterzubrin­
gen. In diesem war jedoch für die Uhr­
glocken kein Platz vorhanden. Daher wur­
de der Turm um 4 1/2 Elle (= 3 Meter) er­
höht und dann von dem Schieferdecker­
meister Johann Thaddäus Storch aus Böh­
men mit Blech gedeckt. Nachdem von dem­
selben auch das Dach mit Ziegeln einge­
deckt worden war, wurde am 11. Septem­
ber 1766 der Knopf wieder aufgesteckt und 
so die Wiederherstellung des Rathauses vol­
lendet.

Mit dem Rathausbau hielt gleichen 
Schritt die Renovation der katholischen 
Stadtpfarrkirche und der Neubau des evan­
gelischen Bethauses. Unermüdlich war 
Stadtpfarrer Johann Christoph Wolff um 
die Aufbringung der nötigen Mittel be­
sorgt, um die altehrwürdige Kirche wieder 
herzustellen. Bereits am Pfingstsonntag be­
gann er durch eine Tellersammlung den

Grundstock zu einem Fonds für den Wie­
deraufbau der Kirche zu legen. Milde Bei­
träge von verschiedenen Wohltätern, die 
Bestände der Kassen der Stadtpfarrkirche 
und der Johanneskirche, ein kgl. Gnaden­
geschenk von 240 Thlr., sowie die kostenlo­
se Lieferung von Bauholz und Stroh seitens 
der umliegenden Dominialherrschaften er­
möglichten es, daß gegen Ende Dezember 
1763 ein neuer Dachstuhl aufgebracht und 
die Kirche vorläufig mit Stroh eingedeckt 
werden konnte. Die Kosten für diese In­
standsetzungsarbeiten betrugen trotz der 
Beihilfen an Bauholz und Stroh noch 766 
Thlr. 20 Gr. 3 Pfg. Erst im Jahre 1766 
konnte das Strohdach mit einem Ziegel­
dach vertauscht werden.

Mit dem Neubau des gänzlich zerstörten 
evangelischen Bethauses, das nur 14 Jahre 
gestanden hatte, wurde noch im Jahre 1762 
gebonnen und ederselbe mit Hilfe eines kgl. 
Gnadengeschenks, einer allgemeinen Lan­
deskollekte und aus den Beständen des Kir­
chenvermögens im Jahre 1763 vollendet. 
Die Kosten für diesen Bau betrugen 5313 
Thlr. 19 Gr. 11 Pfg. Dieses Bethaus stand 
112 Jahre bis 1875, wo es wegen Baufällig­
keit abgerissen werden mußte. An seiner 
Stelle wurde die jetzt noch stehende Kirche 
gebaut und im Jahre 1878 eingeweiht.

Auch an dem Wiederaufbau der Bürger­
häuser wurde mit aller Emsigkeit gearbei­
tet, so daß bereits im August 1765 63 Häu­
ser, 28 Stallungen und 12 Scheunen fertig 
standen und zwar gemäß kgl. Verordnung 
massiv und mit Ziegeln gedeckt. 31 Häuser 
und eine Stallung waren zurzeit noch im 
Bau begriffen, während 42 Häuser, 13 
Scheunen und 64 Stallungen noch wüst la­
gen, weil es an den nötigen Mitteln zum 
Weiterbau fehlte. Die Bautätigkeit muß 
aber auch in den folgenden Jahren eine 
recht rege gewesen sein. In einer nach einer 
so furchtbaren Brandkatastrophe unver­
ständlichen Sorglosigkeit, die höchstens ih­
re Entschuldigung in den geringen Barmit­
teln der Bürger finden kann, kehrte man 
aber vielfach zur alten, nicht massiven Bau­
weise zurück. In einer amtlichen statisti­
schen Nachricht aus dem Jahre 1785 finden 
wir nämlich, daß von 154 Bürgerhäusern, 
die zurzeit in Schönau vorhanden waren, 
nur 81 mit Ziegeln gedeckt sind. Aus dieser 
Nachricht geht auch hervor, daß sich unse­
re Stadt mit überraschender Schnelligkeit 
von ihrem Unglück erholt hat. Sie hatte da­

Bezugsgeld!
Wir erinnern nur ungern daran, daß 

das Bezugsgeld für das Jahr 1986 fällig 
war. Leider ist jedoch auch in diesem 
Jahr wieder ein großer Teil unserer Be­
zieher mit der Zahlung im Rückstand.
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konto
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mals bereits 792 Einwohner, davon 382 
männliche und 410 weibliche. Auch einen 
Wochenmarkt besaß Schönau schon da­
mals, der am Mittwoch gehalten werden 
sollte, jedoch von den umliegenden Dör­
fern fast gar nicht besucht wurde. Jeden­
falls ist dieser Markt wegen des geringen 
Besuches allmählich ganz eingegangen, da 
sonst die Tatsache unverständlich wäre, 
daß am 8. Mai 1838 am hiesigen Orte ein 
Wochenmarkt eingerichtet wurde.

Der Haupterwerb der Bürgerschaft be­
stand zu damaliger Zeit im Ackerbau. Es 
wurden 405 Scheffel Acker und 22 Wiesen 
bewirtschaftet. Doch auch das Gewerbe 
muß in einer ziemlichen Blüte gestanden 
haben, wie eine Aufzeichnung zeigt. Au­
ßerdem war vorhanden eine Apotheke und 
ein Postamt, das mit einem Postmeister be­
setzt war.

Vorstehender kleine Ausschnitt aus der 
reichen Geschichte unserer Stadt, der uns 
hineingeführt hat in dunkle Tage der Not 
und des Unglücks, aber auch zeigte den 
durch kein Unglück zu beugenden Lebens­
mut unserer Vorfahren, der sie bald zu neu­
em Wohlstand führte, möge uns in unseren 
Tagen zum besonderen Tröste gereichen 
und uns mit der frohen Hoffnung erfüllen, 
daß auch uns, wenn wir nur den Mut nicht 
verlieren, in hoffentlich nicht zu ferner Zeit 
wieder die Sonne des Glückes und des Frie­
dens scheinen wird.
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Heimatstube 
zieht ins Industriegebiet

Solinger Stadtarchiv 
muß den Klosterhof räumen

Haynau — Originalbild in der schlesischen Heimatstube in Solingen 
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Dis traditionsreichen Heimatkalender
Volkskalender für Schlesier 1987

39. Jahrgang. Herausgegeben von Hanns 
Gottschalk. Seit nahezu vier Jahrzehnten 
erscheint nun schon dieser volkstümliche 
Haus- und Familienkalender und schlägt ei­
ne Brücke zwischen der unvergessenen Hei­
mat und den Schlesiern in aller Welt. Die 
bewährt gute Kalendermischung bringt ern­
ste und heitere Erzählungen, Erinnerungen 
und Gedichte, dazu interessante heimat­
kundliche Beiträge, Mundartliches und 
schlesische Gedenktage. Bilder aus allen 
Teilen Schlesiens wecken liebe Erinnerun­
gen. Eine echt schlesische Hauspostille für 
das ganze Jahr! 128 Seiten, mit mehrfach. 
Kunstdruckbeilage. DM 10,80

Schlesischer Bildkalender 1987
Der beliebte Bildwandkalender für das 

schlesische Heim. Mit 24 teils farbigen Bild­
postkarten und mehrfarbigem Titelblatt 
(Burg Kynast). Die ausgesucht schönen Fo­
tos zeigen Stadt- und Landschaftsmotive 
aus ganz Schlesien. Kalenderblätter mit Na­
menstagen, Notizraum und Kalendersprü­
chen. Format 15 x 21 cm, mit Aufstellvor­
richtung, DM 10,80. — In gleicher Ausstat­
tung und zum gleichen Preis erschien auch 
der Bildwandkalender

Riesengebirge - Isargebirge 1987
mit 24 teils farbigen Aufnahmen von dies- 
und jenseits des Gebirgskammes (färb. Ti­
telblatt: Sommertag im Riesengrund).

Solingen. Die schlesische Heimatstube 
wird in Kürze umziehen. Der Rat der Stadt 
Solingen beschloß, das Stadtarchiv aus dem 
Klosterhof in Gräfrath nach der Gasstraße 
zu verlegen, da die Räume des Klosterhofes 
für die Aufbewahrung des Archives bau­
polizeilich als nicht geeignet erklärt wur­
den. Damit wird die schlesische Heimatstu­
be, die an einer der schönsten Stellen in So­
lingen, in Gräfrath, zum Besuch einlud, in 
ein Hintergebäude der ehemaligen Stadt­
werke verlegt, die mitten in Solingens wenig 
schönem Industriegebiet liegt, wie es im So­
linger Tageblatt heißt.

Der Beschluß, das Stadtarchiv in die 
Gasstraße zu verlegen, war im Solinger Rat 
hart umstritten. Die FDP hatte vorgeschla­
gen, dem Archiv einen würdigen Raum in 
der Schule Merscheid zu geben, die in Kür­
ze aufgelöst wird, weil nicht mehr genü­
gend Schüler vorhanden sind. Diese L£ 
sung hätte rund 850 000 DM gekostet, 
FDP-Fraktionsvorsitzender Walter
Freund, die Unterbringung in der Gasstra­
ße aber verschlingt 1,45 Millionen DM. Im 
Klosterhof möchte die SPD-Mehrheit mit 
den Grünen zusammen ein Kommunika­
tionszentrum schaffen, das allerdings noch 
nicht spruchreif sein dürfte, da hier von ei­
nem Zehn-Millionen-DM-Projekt in Solin­
gen gesprochen wird.

Der Vorschlag der Vorsitzenden des Ver- 
triebenenbeirates der Stadt Solingen, Else 
Fleischer, die schlesische Heimatstube im 
Klosterhof zu belassen und nur das Stadtar­
chiv zu verlegen, dafür aber der Heimatstu­
be ständige Räume zu geben, stieß auf kei­
ne Gegenliebe im Rat. Auch die Leiterin 
des Stadtarchivs, Dr. Aline Poensgen, mit 
der sich die Goldberg-Haynauer-Heimat- 
nachrichten über ihre Arbeit unterhielt, sah 
keine Möglichkeit, die schlesischen Samm­
lungsstücke im Klosterhof und das Archiv 
in der Gasstraße gemeinsam zu betreuen.

Trotzdem sollten wir ,,Patenkinder“ 
Heimatstube die Treue halten, denn sie en. 
hält viele Kostbarkeiten, die liebevoll regi­
striert sind. Dr. Poensgen versicherte, daß 
sie für Besucher auch außerhalb der Dienst­
stunden geöffnet werden kann, wenn eine 
rechtzeitige Anmeldung erfolgt. Das könne 
auch am Wochenende ermöglicht werden. 
Wir fanden im Stadtarchiv einen Bericht 
vom großen Brand in Schönau aus dem 
Jahr 1762, den wir unseren Lesern nicht 
vorenthalten wollen. Er würde übrigens 
1966 schon einmal in den Heimatnachrich­
ten abgedruckt. Dieser Bericht stammt aus 
dem Schönauer Anzeiger vom 10. Februar 
1923 und wurde von Stadtpfarrer Seidel 
verfaßt. Jutta Graeve

September — Scheiding 
Alte Wetterregeln

Kommt Ägid mit Sonnenschein, 
folgt ein schöner Herbst ihm hinterdrein.
Späte Rosen im Garten 
lassen den Winter warten.
An Maria Geburt 
ziehen die Schwalben furt.
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3000 Hannover 61

Volkskalender für Schlesier 1987 
Schlesischer Bildkalender 1987 

Riesengebirge - Isergebirge 1987 
Der gemittliche Schläsinger 1987 
Jahrbuch der Schlesier 1987

+ Porto und Verpackung

Name: ________________

Straße: ________________

Ort: ________________
(Bitte in Druckbuchstaben)

DM 10,80
DM 10,80
DM 10,80
DM 11,80
DM 10,80

(Unterschrift) Um Michaeli in der Tat 
gedeiht die beste Wintersaat.
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Herzlichen
Glückwunsch

Die H eim atgem einschaften und der H eim atver­
lag wünschen allen G eburtstagsk indern  und Ju - 
bilaren fü r G esundheit und W ohlergehen alles 
Gute. Den K ranken baldige G enesung und für 
den weiteren Lebensweg herzliche W ünsche. W ir 
hoffen, daß alle A ltersjub ilare , besonders die, 
von denen wir über das W ohlergehen kaum  e t­
was erfahren, gesund sind.

m 85. G eb. am  26. 9. 86 F rau  Selma 
FUCHS, geb. S tem pel, D om str. 13, in 3550 
Marburg, B rüder-G rim m -S tr. 37 

Zum 84. G eb. am  30. 9. 86 F rau  Elise 
PETROW SKY, R ing 32, in 6339 Bischoffen- 
Wilsbach, In der G rube 3 

Zum 83. G eb. am  17. 9. 86 H errn  O skar 
MENZEL und zum  80. G eb. am  19. 10. 83 seiner 
Frau M artha, geb. F ö rster, Ziegelstr. 3, in Battle 
Creek/M ich., U SA

Zum 82. G eb. am  27. 9. 86 H errn  E rnst 
FLUCHE, R itterstr. 2, in 3320 Salzgitter- 
Lebenstedt, M artin -L u ther-S tr. 10 

Zum 79. G eb. am  5. 10. 86 H errn  Willi 
GROSSER, W olfstr. 15, in 5900 Siegen 31, G ar- 
tenstr. 86

Zum 78. G eb. am 26. 9. 86 F rau Elsa 
HOFFM ANN, geb. T öllner, O berring, in 2844 
Lemförde, B ahnhofstr. 21 

Zum 78. G eb. am  28. 9. 86 H errn  Fritz 
H O FFM ANN, B uchhalter in der Brauerei O s­
wald N eum ann, R eiflerstr., in 8650 K ulm bach, 
Egerer Weg 3

Zum 77. G eb. am  7. 10. 86 F rau D orothea 
MEYER, geb. O elsner (W einhandlung), Ring
15, in 8480 W eiden i. d. O p f., H ohenstaufenstr. 

& im 76. G eb. am  3. 9. 86 nachträglich Frau
K .c aa  H O FFM A N N , in 2849 Bakum über 
Vechta

Zum 75. G eb. am  23. 9. 86 F rau E rika 
GIERSCH, geb. N itsche, B ahnhof 1, in 7744 
Königsfeld 3, G lasw aldstr. 28 

Zum 73. G eb. am  22. 9. 86 F rau Friedei 
TH IELE, W arm utsw eg 5, in 4054 N ettetal 1, 
Hillenweg 14

Zum 73. G eb. am  7. 10. 86 H errn  H erbert 
BAIER, Liegnitzer S tr. 37, in 7014 Kornwest­
heim, H ans-T hom a-S tr. 6 

Zum 73. G eb. am  10. 10. 86 H errn  W erner 
FEHLER, F riedrichstr. 4, in 8350 P lattling, D r.- 
Kiefl-Str. 33 A

Zum 72. G eb. am  3. 10. 86 F rau  M eta 
H IELSCH ER, geb. O pitz, Kavalierberg 10, in 
8061 H ebertshausen, K rau tgartenstr. 3 

Zum 72. G eb. am  12. 10. 86 F rau  H ildegard 
M AIER, geb. Reiche, in 8400 Regensburg, C arl- 
M aria-v.-W eber-Str. 29 

Das Fest der D iam antenen H ochzeit feiern am
16. 10. 1986 H err K urt SC H O L Z  und seine Frau 
Selma, D om str. 6, in 2358 
K altenkirchen/H olst., W ulfskam p 39.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
alles erdenklich G ute,

B E R IC H T IG U N G
In unserer A ugust-A usgabe gratulierten wir 

Frau M artha W A R M ER , Gefälle, in 2808 
Weyhe-Kirch-weyhe, S ilberbergerstr. 1, zum 72. 
Geburtstag. Leider ist bei der A ltersangabe ein 
Schreibfehler un terlaufen, Frau W arm er vollen­
det am 20. 9. 1986 ihr 73, Lebensjahr.

Heimatgruppe Goldberg 
in Bielefeld

Liebe Heimatfreunde, die Somerpause 
ist vorüber und wir beginnen wieder mit un­
seren Veranstaltungen.

Als erstes findet unsere Familienfreizeit 
am 20. u. 21. September in Himmighausen 
statt. Wer sich noch beteiligen möchte, 
müßte sich umgehend melden bei Harri Rä­
del, Spindelstr. 93, Bielefeld 1, Tel. 
29 72 52.

Zur Jahreshauptversammlung der 
Landsmannschaft Schlesien, Kreisgruppe 
Bielefeld, laden wir Sie herzlich ein am 
Sonnabend, dem 27. September, um 16.30 
Uhr in unserem Versammlungslokal „Alt- 
Schildesche“ , Beckhausstr. 193, Bielefeld 
1. Nach einer gemeinsamen Kaffeetafel 
wird im Rahmen der Jahreshauptversamm­
lung unser Kulturwart Heinz Niepel unter 
dem Titel „Wie der Schlesier spricht“ die 
unterschiedlichen Arten der schlesischen 
Mundart vorstellen. Dazu sollen wieder 
Beispiele von den Besuchern beigesteuert 
werden, damit man auch die Unterschiede 
feststellen kann, die in den verschiedenen 
Landschaften Schlesiens auftreten. Wir bit­
ten um einen recht guten Besuch dieser Ver­
anstaltung, zumal sie in unserem Versamm­
lungslokal stattfindet, von unserem Kultur-

Zum  92. Geb. am 14. 10. 86 F rau  Hedwig 
JA U C K , B ahnhofstr., in 5628 H eiligenhaus, 
K irchpfad 3

Zum  89. Geb. am 5. 10. 86 F rau M eta 
SC H ILLER , geb. Lorenz, in 4280 B orken, Bo- 
delschwinghstr. 10

Zum  81. G eb. am  5. 10. 86 H errn  Erich 
T A U T Z , Peipestr. 4 (A u to reparatu rw erksta tt), 
in 2248 H em m ingstedt, Birkenweg 37

wart maßgeblich gestaltet wird und die Art 
der Durchführung uns vertraut ist.

Am Sonnabend, dem 4. Oktober, um
16.00 Uhr findet in der Schlachthof- 
Gaststätte das traditionelle schlesische Ern­
tedankfest statt, zu dem wir Sie ebenfalls 
herzlich einladen.

Der „Kulturelle Schlesiertag“ findet in 
diesem Jahr am Sonntag, dem 12. Oktober, 
in Herne statt. Wie in jedem Jahr wirken 
viele verschiedene Gruppen aus Nordrhein- 
Westfalne dabei mit, u. a. Akkordeonor­
chester Xanten, eine Gruppe der Musik­
schule Herne, „Der tanzende Kreis“ Pa­
derborn, Chorgemeinschaft Haltern und 
viele andere. Von Bielefeld wird zu diesem 
Tag wieder ein Sonderbus eingesetzt. Ab­
fahrt am Sonntag, dem 12. 10., um 8.30 
Uhr vom Kesselbrink, Rückkehr gegen
19.00 Uhr. Fahrscheine können Sie bei un­
seren nächsten Veranstaltungen erhalten.

Unsere nächste Monatsversammlung ist 
am Sonntag, dem 19. Oktober, um 16.00 
Uhr im Restaurant,,Alt-Schildesche“ . Un­
ter dem Titel „Sagenhaftes Schlesien“ wird 
uns unser Kulturwart Heinz Niepel über 
Entstehung und Bedeutung schlesischer Sa­
gen und Legenden berichten.

Wir laden Sie mit Ihren Familien und 
Freunden herzlich zu dieser Veranstaltung 
ein und freuen uns auf Ihren Besuch.

H.R.

Z um  81. G eb. am  7. 10. 86 F rau  K lara 
P A U L , geb. N ickel, in 4000 D üsseldorf 31, Kal- 
kum er Schloßallee 321

Z um  80. G eb. am  20. 10. 86 H errn  D r. m ed. 
Osw ald STO L Z E N B E R G , dem  letzten  C hefarzt 
des H aynauer K rankenhauses, G arten s tr ., in 
6000 F ra n k fu r t/M . 70, N onnenpfad  9

Z um  79. G eb. am  29. 9. 86 F rau  F rieda 
R E IM A N N , in 6420 L auterbach  1, Sudetenweg 
13

Z um  79. G eb. am  29. 9. 86 H errn  E rich 
L A N G E , P arkstr. 6 , in 5650 Solingen 11, Wey- 
erstr. 87

Z um  79. G eb. am  9. 9. 86 F rau  Irm a 
O T T O , geb. E rdm ann , L iegnitzer S tr., in 5810 
W itten  3, W ittener Str. 101

Z um  78. G eb. am  1. 9. 86 nachträglich F rau 
E . D O B E R SC H Ü T Z , 8670 H of, Beethovenstr. 
10

Z um  76. G eb. am  1. 10. 86 F rau  Frieda 
K A SSNER, geb. F ichtner, F lurstr. 7, in 2833 
H arpsted t, Logeweg 41

Der Bahnhof Schönau/Katzbach. Im Hintergrund der Willenberg, ein beliebtes Ausflugs­
ziel vieler Heimatfreunde. — Eingesandt von Frau Meta Trocha, geb. Lieber, 6000 Frank­
furt/M. 50, Julius-Brecht-Str. 3
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Z um  74. G eb. am  30. 9. 86 F rau  F rieda 
B R IE G E R , geb. E rnst, in 5830 Schwelm , L ausit­
zer W eg

Z um  73. G eb. am  29. 8. 86 nachträg lich  F rau  
G erd a  L A M P R E C H T , in 3410 N ortheim , B run­
steiner S tr. 40

Z um  73. G eb. am  3. 10. 86 F rau  Jo h an n a  
P O L T O R E K , geb. A lscher, R ing 67, in 3000 
H annover 61, B uchholzer S tr. 21

Z um  72. G eb. am  17. 10. 86 F rau  C harlo tte  
D E IN E R T , B ahnhofstr. 32, in 7801 P fa ffen h o ­
fen, K apellenstr. 13

Z um  65. G eb. am  3. 10. 86 H errn  H elm ut 
SC H R E IB E R , G oldberger S tr., in 4803 S teinha- 
g en /W e stf ., W eberstr. 16

Z um  87. G eb. am  12. 10. 86 F rau  E m m a 
STR A U SS, geb. G roßm ann , A uenstr. 1, in 5600 
W upperta l 11, D üsseldorfer S tr. 513 a

Z um  81. G eb. am  1. 10. 86 F rau  A dy 
R A JC Z A K , geb. Ketzler, H irschberger S tr. 40, 
in 3136 M eisom vik/N orw egen

Z um  80. G eb. am  12. 10. 86 H errn  W alter 
R A D IC H , Ring 18, in 4322 Sprockhövel 2, M it- 
te ls tr. 138

Z um  79. G eb. am  24. 9. 86 H errn  R ichard 
N IT S C H , A nsiedlung 14, in 3180 W olfsburg  1, 
W indm ühlenbreite 12

Z um  78. G eb. am  19. 10. 86 F rau  M argarete 
B E H N K E, geb. M escheder, G oldberger S tr. 12, 
in D D R-5700 M ühlhausen  T hom as-M üntzer- 
S tad t, F o rstbusch  10

Zum  73. G eb. am  21. 9. 86 F rau  E rn a  
L IE N IG , Ring 26, in 2902 R astede 1 (W ahn­
beck, B utjadinger S tr. 51

Zum  73. G eb. am  30. 9. 86 H errn  E rnst 
E C K H A R D T , E hem ann von M argare te  E ck­
h a rd t, geb. D ix, L uisenstr. 4, auch T ie fh a rt­
m an n sd o rf, in  L üneburg-E bensberg , Schneide- 
m üh ler S tr. 1

Z um  70. G eb. am  21. 9. 86 H errn  P aul 
D IE N S T , A uenstr. 6, in  5300 Bonn 1, Ludw ig- 
R ich ter-S tr. 15

Z um  65. G eb . am  21. 9. 86 F rau  R uth  
O E R T E L , geb. M ieruch, H irschberger S tr. 52,

Gruß aus Wittgendorf. — Eingesandt von 
Rauxel 1, Heimstättenweg 19

in 7920 H eidenheim /B enz-Schnaitheim , H a- 
genstr. 1

Zum  65. G eb. am  24, 9. 86 F rau  Erika 
A L E X A N D E R , geb. H ertram pf, H irschberger 
S tr. 11, in 1000 Berlin 20, B arm beker Weg 29

Z um  65. G eb. am  6. 10. 86 F rau M argarete 
JÜ R G E N SE N , geb. Beyer, M ühlenstr. 1, in 
4100 D uisburg 18, Zillestr. 2

Zum  60. G eb. am  27. 9. 86 H errn  D ieter 
BEER, Ring 28, in 3360 O sterode am H arz 1 - 
D orste, A m  M ühlgraben 7

Zum  50. G eb. am  13. 10. 86 H errn  W alter 
H U B E R T , A uenstr. 2, in 5000 Köln-Niehl, 
Schlenderhanner S tr. 35

B E R IC H T IG U N G
In unserer Juli-A usgabe gratu lierten  wir 

H errn  F ritz  O T T O , Ring 48, in 6000 
F ra n k fu r t/M ., H artm ann-Ibach-S tr. 19, zum 
G eburtstag  am  27. 7. 86. Die V eröffentlichung 
erfo lg te irrtüm lich , d a  H err O tto  bereits verstor­
ben ist.

A L T -SC H Ö N A U
Zum  81. G eb. am  9. 10. 86 H errn  Richard 

A R L T , in 4535 H ors tm ar Kr. S tein furt, Fi- 
spingstr. 35

Z um  81. G eb. am  12. 10. 86 F rau  Hedwig 
K A M PE R , geb. T hom as, in 3360 O sterode 1, 
R osenstr. 12

Zum  80. G eb. am  20. 10. 86 F rau  Hedwig 
M Ü L L E R , geb. K rain, in 4800 Bielefeld 1, 
B leichstr. 64

Z um  79. G eb. am  29. 9. 86 F rau  F rieda 
C L A U SN IT Z E R , geb. T häsler, in 5429 E hr über 
N astä tten , B achheim erstr. 2

Z um  78. G eb. am  20. 9. 86 F rau  F rieda 
K Ö BE, geb. B räuer, in 4800 Bielefeld 1, Lan- 
gestr. 38 b

Z um  77. G eb. am  17. 10. 86 F rau E rna  
K N O B L IC H , geb. K onrad , in 4800 Bielefeld 11, 
Sudeweg 30

Z um  75. G eb. am  21. 9. 86 H errn  E rnst 
H A U P T F L E IS C H , in 2175 C adenberge, G raf- 
B rem er-S tr. 23

A D E L SD O R F
Z um  79. G eb. am  27. 9. 86 F rau  Em m y 

U N G E R , geb. H ielscher, in 4700 H am m  1, H eu­
berger S tr. 4

A L Z E N A U
Z um  78. G eb. am  16. 10. 86 H errn  E rnst 

JU N G N IC K E L , in 4800 Bielefeld 1, S tapelbrede 
34

Z um  77. G eb. am  22. 9. 86 F rau  M eta 
SEN FT LE B EN , geb. M üller (Schneiderei), A n­
schrift unbekann t

Z um  75. G eb. am  4. 10. 86 F rau  Elli 
S IE H N D E L , geb. H oppe, N r. 129, in 7057 Leu- 
tenbach  b. Winnenden, Seestr. 40

Herrn Heinz Mestenhauser, 4620 Castrop-

Zum  73. G eb. am 17. 9. 86 Frau Gertrud 
S C H R Ö T E R , in DDR-3230 Oschersleben

ZU m  72. G eb. am  25. 9. 86 Frau Erna 
H E R T E L , geb. Sauer, H in terhäuser, Anschrift 
unbekann t, zuletzt w ohnhaft in W orm s/R hein

Zum  65. G eb. am 1. 10. 86 H errn Richard 
BEER, O T T öppendorf, in DDR-7500 Cottbus, 
A ugust-Bebel-Str. 81.

Die alten Freunde wünschen ihm alles Gute 
und baldige G enesung, dam it er sie mal besu­
chen kann .

Zum  65. G eb. am  19. 10. 86 Frau Elsa 
R Ä H SE, geb. M enzel, in 2102 H am burg 93, 
H inter der D orfk irche 71

Wanderung zu den 
Krayner Eichen

von E. Kummer
Die heutige Wanderung unternehmen wir 

von Goldberg aus über den Bürgerberg zur 
östlichen Kreisgrenze.

Vom Bergrestaurant hatte man einen 
schönen Rundblick auf die Stadt und weiter 
ins östliche Katzbachtal. In einiger Entfer­
nung hinter dem Restaurant war das Krie­
gerdenkmal. Auf dem Berg befand sich fl 
her einmal der Galgen. Von hier aus geht "es 
nun weiter über Schneebach (Kopatsch) 
nach Röchlitz. Von einer Anhöhe grüßte 
die Dorfkirche aus dem 12. Jahrhundert die 
Wanderer. Rechterhand von Goldberg her 
erspähte man auf dem Burgberg hinter Bü­
schen und alten Eichen die einzige noch ste­
hende Mauerruine der Giebelseite mit goti­
schem Gewölbe der alten, stattlichen 
,,Hedwigsburg“ , ebenfalls aus dem 12. 
Jahrhundert, die einst über dem Katzbach­
tal thronte.

Tiefe Wallgräben umgaben die Burg, wa­
ren jedoch mit Strauchwerk überwachsen. 
Sehr gern hielt sich hier die „heilige Hed­
wig“ nach ihren Liegnitzer Wanderungen 
auf, um ins neubesiedelte Land zu schauen. 
Unten im Tal sprudelte die „Hedwigsquel­
le“ . Nach geschichtlichem Verweilen geht 
es nun durch unsere Kreislandschaft weiter, 
entlang dem Prausnitzer Bach(, über Kon- 
radsberg nach Laasnig, das früher einmal 
ein Waldhufendorf war. So finden wir auch 
hier wieder die fränkische Fachwerkbä. 
weise recht bezeichnend. Von hier aus ma­
chen wir noch einen Abstecher über die 
Kreisgrenze zu den Krayner Eichen, sechs 
an der Zahl. Die älteste wurde mit ihren 
neun Metern Umfang auf 1200 Jahre ge­
schätzt und war vom Sturm schon sehr zer­
zaust. Die übrigen besaßen noch eine sehr 
gute Krone. Ihr ausladendes Geäst spendete 
im Sommer breiten Schatten und lud zu be­
sinnlicher Ruhe ein. Diese imposanten Na­
turdenkmäler waren ein vielbesuchtes Wan­
derziel mit schöner Rundsicht ins Katz­
bachtal, zur ,,Wütenden Neiße“ und ins 
Vorgebirge.

So manche Sangesfreunde werden hier 
gesungen haben:

„ Wo die alten Eichen rauschen “.
Es entzieht sich jedoch meiner Kenntnis, 

ob diese Eichen jetzt noch alle stehen oder 
im letzten Krieg zerschossen wurden oder 
teilweise umgestürzt sind. Dies wäre von 
Interesse.

Historisch ist diese Umgebung auch 
durch die Schlacht an der Katzbach im Jah­
re 1813 unter Marschall Blücher, an die 
ebenfalls noch ein Denkmal erinnert, sowie 
der Ort Blüchersfelde und die „Blücher- 
Linde“ zwischen Weinberg und Eich holz 
im Landkreis Liegnitz.
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A d e is M s r  Treffen
N ach  u n s e re r  B u s fa h r t  in  u n s e re  e h e m a li­

ge H e im a t im  J u n i  1986 w a r  a n  e in  s p ä te re s  
Z u s a m m e n k o m m e n  g e d a c h t .  D a  d e r  
W u n sch  v o n  e in ig e n  A d e ls d o r f e r n  n a c h  e i­
nem  O r ts t r e f f e n  s c h o n  se it lä n g e re r  Z e it b e ­
steh t, h a b e  ic h  d ie se s  z u s a m m e n fa s s e n d  a ls  
A n laß  g e n o m m e n , e in  T re f f e n  zu  o rg a n is ie ­
ren.

Es f in d e t s ta t t  a m  12. 10. 1986, a b  10 .00  
U hr in K ö ln  (B rü c k ) ,  O lp e n e r  S tr .  874 , 
G as th au s  z u r  P o s t ,  T e l . 84  14 92 .

A n fa h r t :  A u to b a h n  A  4  K ö ln -O lp e , A b ­
fah rt B e n s b e rg -R e fra th  in  d ie  O lp e n e r  S t r . ,  
B 55 R ic h tu n g  K ö ln , c a .  2  k m . A n  d e r  
K reuzung  P o h ls ta t t  w eg  (A m p e l)  lin k s  ist 
ein P a r k p la tz .

D a d ie ses  d a s  e r s te  Z u s a m m e n k o m m e n  
d er A d e ls d o r f e r  is t ,  s in d  e in ig e  F ra g e n  z u r  
D isk u ss io n  o f f e n .  J e d e r  T e i ln e h m e r  ist 
herz lich  w illk o m m e n . A u c h  G ä s te .  B itte  
vveitersagen!
-rj.Die n ä c h s te  B u s fa h r t  n a c h  G o ld b e rg  fin - 
^ft v om  27 . 5 . b is  1. 6 . 1987 s ta t t .

Günter Bleul
Sonnenhang 23, 5227 Windeck-Schladern 

Telefon (0 22 92) 28 82
llllllllllllllllllllllllllllllllllilllH

B Ä R SD O RF-TRA C H
Zum 81. G eb. am  27. 8. 86 nachträglich H errn  

Josef JA N O T T A . E r w ohnt bei seiner T ochter 
Adelheid in 3139 H itzacker, Breslauer Str. 9

B A U D M A N N SD O R F
Zum 71. G eb. am  25. 9. 86 H errn  W alter 

W IESNER, in 8069 Schillw itzried, Ilm endorfer 
Str. 22

BIELAU
Zum 77. G eb. am  22. 9. 86 F rau G ertrud 

SCH ULZ, geb. Fest, in 8860 Baldingen, Mem- 
minger Weg 6

BISCH D O R F
Zum 85. G eb. am  13.10. 86 H errn  M artin 

KRUG, N r. 2, in 5275 Bergneustadt, Breiter 
^W eg 14

VyZum 84. G eb. am  9. 10. 86 F rau Frieda 
BREIER, geb. F iebig, N r. 108, in 5603 W ülf­
rath, Kiefernweg 4

Zum  82. G eb. am  28. 9. 86 F rau Frieda 
W E F E R L IN G , geb. U hr, in 5282 H unstig über 
D ieringhausen

Zum  76. G eb. am 25. 9. 86 H errn Ernst 
S E ID E L , N r. 14, in 4700 H am m  1, V ogelbeer­
weg 20

Zum  74. Geb. am  14. 10. 86 F rau Liesbeth 
PA U L , N r. 7, in 5220 H erm annsdorf über 
W aldbröl, Siedlung

B R O C K E N D O R F
Z um  87. G eb. am  3. 10. 86 F rau  M artha  

H A P E L , in 2361 P ro n s to rf  2, O T  N eukoppel, 
A m  W ald 2

Zum  85. G eb. am  14. 10. 86 F rau  M artha  
B Ö ER, in  4600 D ortm und  14, B aukam p 126

FA L K E N H A IN
Z um  70. G eb. am  7. 9. 86 H errn  A lfred 

S C H R Ö T E R , in 5860 Iserlohn , O T  G erlingen, 
H agebuttenw eg 1

Der Gutshof Nieder-Falkenhain der Familie Jürgen Reichardt — 1985 aufgenommen von 
Herrn Siegfried Lienig, früher Neukirch, jetzt Bielefeld. — Eingesandt von Frau Meta 
Schröter, 4806 Werther/Westf., Häger 33

Erntezeit an der Hermsdorfer Windmühle. Aquarell von Erich Schmidt, 1956, Haynau. — 
Eingesandt von Herrn Dieter Breier, 4020 Mettmann 1, Breslauer Str. 4

G E O R G E N T H A L
Zum  77. G eb. am  5. 10. 86 H errn  Erich 

H E L W IG , in 2848 V echta-Bergstrup

G IE R SD O R F
Z um  90. G eb. am  29. 9. 86 F rau  G ertrud  

B E IE R , K nobelsdorf, in 2849 G oldenstedt Kr. 
Vcciitd

Z um  87. G eb. am  14. 10. 86 F rau  M arta  
N E U M A N N , in DDR-2081 W antzka ü. N eustre­
litz

Zum  83. G eb. am  13. 10. 86 H errn  Erich  
SEIFER T , R othbrünning , Weil ü . Soest, P an- 
nigstr. 10

Zum  73. G eb. am  19. 9. 86 H errn  K urt 
B O R R M A N N , in 4700 H am m  4, P rozessions­
weg 98

G Ö LL SC H A U
Zum  85. G eb. am  11. 10. 86 H errn  G erhard t 

H Ö FIG , dem  früheren und letzten A m tsvorste­
her und Bürgerm eister des A m tsgerichts G öll­
schau, in 2910 W esterstede 1, A m  S tübben 5

G R Ö D IT Z B E R G
Z um  80. G eb. am  6. 10. 86 F rau  M arth a  

B U N ZEL, in 5910 B uschhütten , A chenbachstr. 
10

Zum  76. G eb. am  21. 9. 86 H errn  W alter 
W EISER , in 7200 T uttlingen, Im A spen 7



Seite 136 G O L D B E R G - H A Y N A U E R  H E I M A T N A C H R I C H T E N Nr. 37/9

Die Aufnahme der Hermsdorfer Schülerinnen und Schüler entstand 1935 oder 1936. — 
Eingesandt von Frau Elisabeth Morgenstern, DDR-7114 Zwenkau Kr. Leipzig, Rathenain 
platz 2. Frau Morgenstern würde sich über Zuschriften ehemal. Klassenkameradinne'i. 
oder Klassenkameraden sehr freuen.

Diese Aufnahme veröffentlichten wir in unserer August-Ausgabe. Die Bildunterschrift 
muß richtig lauten: Die Aufnahme, die im Juli 1985 vom Dominium aus aufgenommen 
wurde, zeigt das Elternhaus von Frau Wally Tegethoff, geb. Seifert, 4700 Hamm 3, Molt- 
kestr. 73. — Eingesandt von Frau Anna Hainke, Im Neuenhof 2, 5900 Siegen 1

Z um  74. G eb. am  17. 10. 86 F rau  H erta  
W E W IO R , geb. W ieland, in 3404 A delebsen, 
O stlandstr. 6

Z um  71. G eb. am  21. 9. 86 F rau Hilde 
K A U FM A N N , in 3173 M üden, W ildroder Ring 
107

Z um  70. G eb. am  18. 9. 86 F rau  Friedei 
H IR S C H , in DDR-1100 Berlin, V ersaliusstr. 74.

D iese G ra tu la tion  w urde bereits in unserer 
A ugust-A usgabe veröffen tlich t, allerdings ohne 
A nsch rift.

Z um  65. G eb. am  18. 9. 86 F rau  K äthe 
S C H O L Z , in 4701 U entrop-W erries, Julianen- 
weg 41

H A R P E R S D O R F
Z um  76. G eb. am  20. 9. 86 F rau  H ilda 

H E L L , geb. H ertram p f, in  5277 M arienheide 3, 
G raf-A lbert-S tr. 11

Z um  60. G eb. nachträglich  H errn  W alter 
F R IE D R IC H , in 3203 S arsted t, M örickestr. 2 

B E R IC H T IG U N G
In  unserer A ugust-A usgabe g ratu lierten  w ir 

H e rrn  B runo  O T T O , 3015 W ennigsen, n ach träg ­
lich zum  88. G eburtstag . Die V eröffentlichung 
erfo lg te  versehentlich, d a  H err O tto  bereits ver­
s to rb en  ist.

H E R M S D O R F /K A T Z B A C H
Z um  80. G eb. am  27. 9. 86 F rau  L ina 

S C H O L Z , geb. Jäkel, in 3201 Söhlde 4, Bet­
tru m , R aabestr. 10.

F rau  Scholz .begeht diesen T ag  in  geistiger F ri­
sche. D ie Jub ilarin  verlebte ih re  K indheit im 
idyllisch gelegenen H ockenau-L aubgrund . 1936 
heira te te  sie den  aus H erm sd o rf stam m enden T i­
schler W illi Scholz. L eider m uß te  der E hem ann 
schon 1939 zum  M ilitärd ienst. Seit A ugust 1944 
ist F rau  Scholz W itwe.

Ih ren  Lebensabend verbringt die Jub ilarin  in 
der Fam ilie ihres Sohnes. E nkeltoch ter C hristine 
sorgt m it dafür* daß  O m a Scholz auch im hohen 
A lter noch viele frohe  S tunden verleben kann . 
Seit über drei Jah rzehn ten  ist F rau  Scholz begei­
sterte  Leserin der H eim atnachrich ten .

H . Sch.
Z um  70. G eb. am  22. 9. 86 F rau  E rna  

Z O B E L , in 6100 D arm stad t, S aalbaustr. 12
Z um  60. G eb. am  15. 9. 86 H errn  H einz 

K L A H N , in  8501 S eukendorf, U lm enstr. 3

H O H E N L IE B E N T H A L
Z um  85. G eb. am  4. 10. 86 F rau  Selma 

W E IN E R , geb. Speer, in 4540 L engerich / 
W estf., W itte-Feld 50

Z um  83. G eb. am  4. 10. 86 H errn  R ichard 
FR Ö M B E R G , in 4540 L engerich /W estf., 
O sterkam ps-K am p 23

Z um  82. G eb. am  15. 10. 86 F rau  Selma 
B Ö H M , geb. H öfig , in 1000 Berlin 27, L ieb frau ­
enweg 5

Z um  81. G eb. am  13. 10. 86 F rau  A lm a 
R A S PE R , geb. F riem elt, in 3422 Bad L au ter­
berg 1, Am selweg 19

Z um  79. G eb. am  21. 9. 86 H errn  Erich 
K N A P P E R T , in 4800 Bielefeld 1, S tettiner Str. 1 

Z um  74. G eb. am  30. 9. 86 F rau  Ella 
M A R T IN , in 3070 N ienburg 2, K olberger Str. 1 

Zum  73. G eb. am  23. 9. 86 H errn  Erich 
G E ISL ER , in 3422 Bad L auterberg  1, A n der 
O sterwiese 9

Zum  72. G eb. am  30. 9. 86 F rau  F rieda 
G Ü N T H E R , geb. B rauner, in 3000 H annover 
61, K irchröder S tr. 45 B, A pp. C 8 

Zum  72. G eb. am  22. 9. 86 F rau  E rna  
PE ISK E R , geb. R liffer, auch Schönw aldau, in 
8020 Lichtenfels, A lbrecht-D ürer-S tr. 13 

Zum  65. G eb. am  21. 9. 86 F rau  M artha  
FR A N K E , geb. Langer, in 2000 H am burg  62, 
W alter-Schm edem ann-Str. 64 

Z um  60. G eb. am  9. 10. 86 H errn  G erhard  
Z A H N , in 4040 N euß, N iedonker W eg 31 

Z um  60. G eb. am  9. 10. 86 F rau  M argarete 
W O H L F A H R T , geb. B üttner, in 7261 Calw- 
W im berg, D örtgenbachw eg 9 

Z um  60. G eb. am  16. 10. 86 F rau  M argarete 
B A R TEL, geb. H ielscher, in 5100 A achen, Sa­
lierallee 29

Z um  55. G eb. am  10. 10. 86 F rau E rika 
FÖ R ST E R , geb. T önius (Ehefrau  von Siegfried 
F örster), in 4800 Bielefeld 1, Langenhagen 56

K A ISE R SW A L D A U
Z um  70. G eb. am  19. 7. 86 nachträglich H errn  

M artin  G R O SSM A N N , R ädchen, in 3057 N eu­
stad t 2, F illerführen 7

K A U FFU N G
Z um  94. G eb. am  6. 10. 86 F rau Agnes 

G R Ü T E R IC H , geb. Scharf, Pochw erk 4, in 
5885 Schalksm ühle, A m  H ohlw eg 6 

Z um  92. G eb. am  16. 10. 86 H errn  Georg 
H E IN , H au p ts tr. 28, in 5374 H ellen tha l/ 
E ifel, O lefta lstr. 14

Zum  90. G eb. am  10. 10. 86 F rau E rika 
STO C K M A N N  (T ochter des ehem al. P farrers 
S tockm ann), in 5340 Bad H onnef 6, A ltenheim  
F ranziskushaus, K losterstr. 6 

Zum  83. G eb. am  23. 9. 86 F rau  Frieda 
D E U N E R T , geb. B ruchm ann, H aup tstr. 44, in 
7707 Engen, U hlandstr. 10

Zum  82. G eb. am  27. 9. 86 H errn  Fritz 
G E ISL ER , Schulzengasse 12, in 8492 F urth  i. 
W ., Sagweg 38

Zum  82. G eb. am  6. 10. 86 H errn  Josef 
G R U SC H K A , H aup ts tr. 128, in 5603 W ülfrath , 
Im Tim pen

Zum  81. G eb. am  12. 10. 86 F rau Hedwig 
K A M PE R , H aup ts tr. 251, auch A lt-Schönau, in 
3360 O sterode 1, R osenstr. 12

Zum  81. G eb. am  20. 10. 86 H errn  O skar 
T SC H E N T SC H E R , H aup ts tr. 83, in 5900 Sie­
gen 21 /G eisw eid, R öntgenstr. 12

Zum  80. G eb. am 7. 10. 86 Frau Klara 
H A N SEL, geb. Freche, H aup tstr. 42, in 8591 
U nterlind N r. 55, Krs. K em nath

Zum  79. G eb. am  24. 9. 86 F rau G ertrud 
LIE B E LT , geb. Zobel, H aup tstr. 95, in 4800 
Bielefeld 14, R ostocker Str. 4

Zum  79. G eb. am  5. 10. 86 H errn  W alter 
KU NZE, H aup tstr. 111, in DDR-Boch-witz 28 
über G roßenhain
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Die Abbildung des Kauffunger Kranken­
hauses in unserer August-Ausgabe veran- 
laßte Frau Klara Geisier, 8500 Nürnberg 
40, Gaußstr. 11, zu folgenden Zeilen:

„Ich senden Ihnen heute ein Bild von 
Herrn Dr. Schulz, welches im Oktober 1985 
entstanden ist. Das Kauffunger Kranken­
haus und Herr Dr. Schulz gehörten zusam­
men. Man darf wohl sagen, »er« war die 
Seele des Hauses.

Aber eins soll an dieser Stelle erwähnt 
werden — manch junger Arzt wird’s nicht 
glauben wollen — daß Hausbesuche mit 
stundenlangen Fußmärschen verbunden 
waren. Eineinhalb Stunden brauchte man 
für den Weg nach Tiefhartmannsdorf oder 
Kammerswaldau, bzw. zur Schafbergbau­
de. Selbst als die russischen Truppen in 

/ißJtauffung waren und überall mit Maschi- 
'Aienpistolen umherschossen, scheute Herr 
Dr. Schulz nicht den Weg zum kranken 
Bauern Zobel nach Kammerswaldau.

Wer Herrn Dr. Schulz nach Kriegsende 
benötigt hat, weiß, was er geleistet hat und 
würde ihm heute noch danken, wenn er 
noch leben würde.“

Zum 79. G eb. am  24. 9. 86 F rau G ertrud 
ZOBEL, geb. L iebelt, H aup ts tr. 95, in 4800 Bie­
lefeld, R ostocker S tr. 4

Zum  79. G eb. am  25. 9. 86 F rau  Helene 
SC H M ID T, geb. P ause , H au p ts tr. 5, in 3074 
Steyerberg K r. N ienburg , Heideweg 14

Zum  78. G eb. am  21. 9. 86 F rau  E rna 
STE IN B R IC H , geb. S chaaf, H aup ts tr. 54, in 
3000 H annover-S töcken , H em elingstr. 3

Zum  78. G eb. am  22. 9. 86 F rau  Elisabeth 
W EISSIG, geb. Luksch, Gem eindesiedlung 6, in 
8414 M axhü tte-H aidhof, Weg am  Sauforst 9

Zum  78. G eb. am  18. 10. 86 H errn  W erner 
L E PP IN , H au p ts tr. 14, in 7560 G aggenau, 
W aldstr. 46

Zum 76. G eb. am  28. 9. 86 H errn  Erwin 
R IC H T E R , G em eindesiedlung 10, in 3411 W ulf­
ten Kr. O sterode, W inkel 192

Zum  76. G eb. am  25. 9. 86 H errn  Josef 
BARON, H au p ts tr. 79, in 3226 Sibbesse, 
Heim berg-W eg 4

Zum  75. G eb. am  25. 9. 86 F rau Lydia 
M E H W A L D , geb. K raem er, A n den Brücken 1, 
in 4020 M ettm ann  2, S tralsunder Str. 4

Zum  75. G eb. am  6. 10. 86 F rau M inna 
SC H U IE R E R , verw. Kusber, geb. John , G e­
m eindesiedlung, in 8500 N ürnberg, E ythstr. 15 

Zum  75. G eb. am  7. 10. 86 F rau  H elene 
K Ö N IN G , geb. Bruchm ann, H aup tstr. 190, in 
3001 W eetzen /H an n ., O stlandstr. 18 

Z um  74. G eb. am  8. 10. 86 H errn  Friedrich 
B R U N ZLIK , H aup tstr. 190, in 4800 Bielefeld, 
W icherstr. 33

Zum  74. G eb. am  8. 10. 86 F rau Hedwig 
H O FFM A N N , verw. G örlitz, H aup ts tr. 90, in 
5910 K reuztal 1, Liesewaldstr. 16 

Z um  74. G eb. am  6. 10. 86 F rau  Frieda 
M Ü L L ER , geb. K obelt, H aup tstr. 142, in 3071 
Schessinghausen N r. 27 Kr. N ienburg

Z um  73. G eb. am  21. 9. 86 F rau Joh an n a  
M E N C H , geb. Schibilla, H aup ts tr. 159/161, in 
3400 G öttingen, C hristianshöhe 6 

Z um  73. G eb. am 19. 10. 86 H errn  H ubert 
A U ST, Gemeindesiedlung 1, in 6109 M ühltal 1, 
Pulverm ühlw eg 15

Z um  73. G eb. am  11. 10. 86 H errn  H erbert 
BR U N Z, H aup ts tr. 218, in 3421 S te inach /H arz , 
L indenstr. 36

Zum  72. G eb. am  28. 9. 86 H errn  F ritz 
B R EN D EL, H aup ts tr. 155, in 3388 Bad H arz­
burg, Im Troge 23

Zum  71. G eb. am  6. 7. 86 nachträglich  F rau 
Selma H E L FE R , geb. Zegula (W we. von H errn  
Fritz H .), in 8123 Peissenberg bei W eilheim 

Zum  71. G eb. am  4. 10. 86 F rau  H elene 
K N U TZ, geb. Scholz, H aup ts tr. 189, in 4281 
Südlohn Kr. A haus, R am sdorfer S tr. 20 

Zum  70. G eb. am  26. 9. 86 F rau  Theresi 
K O BELT, geb. P atz , D reihäuser 19, in 8400 Re­
gensburg 10, A rgonnenstr. 8 

Zum  70. G eb. am  16. 10. 86 H errn  P aul 
W IESN ER , H aup ts tr. 126, in 4000 D üsseldorf, 
Ehrenpreisw eg 7

Zum  65. G eb. am  16. 10. 86 F rau  Jo h an n a  
BLASE, Poststr. 4, in 5909 B urbach, W tlrgen- 
do rf, A m  Südhang 13

K L E IN H E L M SD O R F
Zum  87. G eb. am  10. 10. 86 F rau  Agnes 

E X N E R , in 3423 Bad Sachsa, K irchstr. 17 
Z um  86. G eb. am  4. 10. 86 F rau  K lara 

B ER G EL, G rtlssiggrund, in  2814 Bruchhausen- 
Vilsen, Sulinger S tr. 21 

Z um  77. G eb. am  22. 9. 86 F rau  A nna 
K R E T SC H M E R , geb. D ienst, in 4800 Bielefeld 
1, L udw ig-Lepper-S tr. l a  

Z um  74. G eb, am  4. 10. 86 H errn  G o tth a rd  
JU N G , in 4800 Bielefeld 17, H einrich-H eine-S tr. 
5

Z um  65. G eb. am  8. 10. 86 F rau  Else 
B IE R R E D E R , geb. N eum ann, Seiffen 5, in 8390 
G rubw eg ü. Passau , W aldschm id t-S tr. 2

Zum  65. G eb. am  19. 10. 86 H errn  E gon 
R IT T E R , H au p ts tr. 179, in 4407 E m sdetten , 
W ibbelstr. 8

Z um  60. G eb. am  23. 9. 86 H errn  W alter 
S C H IR N E R , H au p ts tr. 181, in 4400 M ünster, 
K apitelstr. 55

Z um  60. G eb. am  10. 10. 86 H errn  K onrad 
K A N IA , D reihäuser 7, in 4800 Bielefeld 1, A m  
P fa rracker 40 d , bei Fam . Ludw ig

Z um  60. G eb. am  15. 10. 86 H errn  W alter 
S E ID E L , H au p ts tr. 120, in 4800 Bielefeld 14, 
E ichenstr. 13 c

Z um  55. G eb. am  14. 10. 86 H errn  A chim  
SÖ L L N E R , H au p ts tr. 198, in 7109 Schöntal, 
A m  G lockenberg  151

Z um  50. G eb. am  30. 9. 86 F rau  H elga 
N E U M A N N , R andsiedlung 4, in 3226 E berho l­
zen, Im W inkel 6

Zum  50. G eb. am  4. 10. 86 F rau  Jo h an n a  
B IN N ER , geb. L iebelt, auch K onradsw aldau , in 
4800 Bielefeld 1, A m  B algenstück 14 e

Liebe Kauffunger!
Nun sind es nur noch wenige Tage bis zu 

unserem Ortstreffen am 20. u. 21. Septem­
ber in Burgstemmen. Ich wünsche den 
Goldkonfirmanden, die bereits am Freitag,
19. Sept., in Burgstemmen ihre Goldkon­
firmation feiern, eine schöne Feierstunde 
und ein harmonisches Beisammensein. Al­
len anderen Teilnehmern am Treffen wün­
sche ich eine gute Anreise und uns allen 
dann zwei wunderschöne Tage des Wieder­
sehens bei unseren Heimatfreunden in 
Burgstemmen.

Walter Ungelenk

Z um  60. G eb. im  O ktober 1986 F rau  H ilde­
gard  T IM M E R M A N N -R IC H T E R , in 2805 
S tuhr 3, A m  K iebitzm oor 39

KONRADSWALDAU
Zum  87. G eb. am  9. 9. 86 nachträglich  F rau  

M arta  F R IE B E , geb. D ienst, in 3152 O elsburg, 
E isenstr. 13

Z um  87. G eb. am  14. 10. 86 F rau  Selma 
B E E R , in 4150 K refeld, H ochbendw eg 2 a  

Z um  81. G eb. am  22. 9. 86 F rau  Selma 
K A R G E. Sie w ohnt bei ihrer jüngsten  T ochter

Wer erkennt sich wieder? Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 1920-r-22. Mädchen: 
H. Maier, E. Bunzel» H. Skudlareck, E. Blümel, L. Hielscher, H. Neulich, E. Starke, H. 
Schmidt, M. Ostrowski, G, Hentschel, H. Holz, E. Grüttner, G. Schahs, F. Nixdorf, E. 
Grosser, E. Schädel, T. Fischer, M. Rother, E. Hartrampf. Jungen: A. Hübner, H. Jütt- 
ner, H. Pawel, M. Tietze, W. Gude. H. Schreiber, H. Feder, H. Menzel, H. Haupt, G. 
Polan, S. Obst. — Über Zuschriften von „Ehemaligen“ würde sich die Einsenderin, Frau 
Luise Sommer-Zink, Garbenweg 1, CH-5034 Suhr/Kanton Aargau, Schweiz, sehr freuen
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Kunstglasfabrik Josephinenhütte Ober-Schrciberhau/Rsgb. — gegründet ain 7. Juli 1942’ 
— Eingesandt von Herrn Konrad Hoffmann, in 3500 Kassel, Friedrich-Wöhler-Str. 18

F rau  W alli B ösen, 2193 C uxhaven 13, A lten­
b ru ch , W estende, H eerstr. 36 

Z um  72. G eb. am  28. 9. 86 F rau Frieda 
Z O B E L , geb. Z obel, in 2191 Cuxhaven 13, H o­
he L ie th  4

Z um  65. G eb. am  23. 9. 86 F rau  H ilde 
S C H L IC H T IN G , geb. B inner, in 2190 C uxha­
ven 13, P am irs tr . 37

Z um  65. G eb . am  29. 9. 86 H errn  A lfred 
B IE D E R , in  3000 H annover 72 

Z um  55. G eb . am  11. 10. 86 H errn  G erhard  
F R IE B E , in 2000 H am burg , T rom m elstr. 32 

Z um  50. G eb. am  4. 10. 86 F rau  Joh an n a  
B IN N E R , geb. L iebelt, auch K auffung, in 4800 
Bielefeld 1, A m  B algenstück 14 e

K R E IB A U
VCurn 8 0 . G e b . a m  6 . 10, 8(j f f g l j

T H U N I S /  i n  2 8 7 8  W i l d e s h a u s e n ,  K a i s e i s t r .  I O

B E R IC H T IG U N G
ln unserer August-Ausgabe gratulierten wir

H errn  G ün th er W U N SC H  zum  74. G eburtstag  
am  14. 9. 1986. V ersehentlich w urde eine falsche 
A nsch rift angefüh rt. H err Wunsch wohnt in 
1000 Berlin 41, R ubensstr. 105

L E IS E R S D O R F
Z um  82. G eb. am  26. 9. 86 F rau  F rieda 

H E L B IG , geb. Scholz, in 8858 N eu b u rg / 
D onau , W eiherleite 33

Z um  79. G eb. am  27. 9. 86 F rau  Em m y 
U N G E R , geb. H ielscher, in 4700 H am m  1, H eu­
berger S tr. 4

Z um  78. G eb. am  23. 9. 86 F rau  M artha 
S C H U L Z , in 4100 D uisburg  18, O ttw eilerstr. 31 

Z um  78. G eb. am  4. 9. 86 nachträglich  F rau 
E lse O T T O , in 3181 E hra-L essin , G ifhorner Str.

Z um  74. G eb. am  27. 9. 86 H errn  F ranz 
B R E T Z K E , in 2906 W andenburg , Renkenweg 
104

Z um  60. G eb. am  8. 9. 86 nachträglich  H errn  
G ün th er G E R ST M A N N , in 2400 Lübeck, G ärt­
nergasse 48

Z um  55. G eb. am  16. 10. 86 H errn  E hrenfried  
ST E IM A N N , in 6102 P fu n g stad t, G eschw .- 
Scholl-S tr. 56 '

Z um  55. G eb. am  24. 8. 86 nachträg lich  H errn  
G ün th er O T T O , in 3181 E hra-L essin , W ittinger 
S tr. 25

Z um  55. G eb. am  7. 10. 86 F rau  H ildegard  
Ü B E R S C H Ä R , in  2849 B akum , V estrup 63 

Z um  55. G eb . am  16. 10. 86 F rau  M arianne 
D E R N IS C H , geb. S teinm ann , in 6102 P fung ­
s ta d t, M oselstr. 10

B E R IC H T IG U N G
In unserer A ugust-A usgabe gratu lierten  wir 

F rau  A n n a  H E IN E M A N N , 3403 F ried land  1, 
L ap p str. 6 , zum  G eburtstag . V ersehentlich w ur­
de eine falsche A ltersangabe veröffen tlich t. F rau  
H einem ann  feiert am  16. 9. 86 ihren 77. G e­
bu rts tag .

L IE G N IT Z
Z um  78. G eb. am  5. 10. 86 F rau  A nna 

H A IN K E , in 5900 Siegen 1, Im N euen H o f  2

L U D W IG SD O R F
Zum  84. G eb. am  28. 9. 86 F rau  F rieda 

F R IE M E L T , in 3014 L aatzen 4, Im m engarten  
13

Zum  76. G eb. am  10. 10. 86 F rau  Selm a 
N E U M A N N , geb. K uhnt, in 2250 H usum , Uh- 
landstr. 34

Zum  71. G eb. am  11. 10. 86 H errn  W ilhelm 
K uhnt, in 4330 M ülhe im /R uhr, Lohscheid 11 

Zum  65. G eb. am  1. 10. 86 F rau  Liesbeth 
KUS, in 2190 C uxhaven, D ahlienw eg 11

M Ä R Z D O R F
Z um  81. G eb. am 8. 10. 86 F rau  G ertrud  

Ü B E R SC H Ä R , in 6930 E bernsbach /N eckar, 
H au p ts tr. 4

Z um  74. G eb. am  28. 9. 86 F rau  G erda 
K R Ü G L E R , in 6101 M odau tal 1 /  E rnsthofen , 
Forsthaus-S tr. 13
Zum  65. G eb. am  13. 10. 86 F rau  M argarete 
BA R FU SS, geb. Seifert, O T  M oschendorf, in 
4404 Telgte

B E R IC H T IG U N G
Die V eröffentlichung des 65. G eburtstages 

von F rau  Elli F R IT S C H E , 4404 Telgte (W estf.), 
R itter 1, erfo lg te in unserer A ugust-A usgabe ver­
sehentlich. F rau  F ritsche w urde am  2. 9. 1986 
erst 63 Jah re  alt.

M IC H E L SD O R F E R  V O R W ER K E
Zum  73. G eb. am  25. 9. 86 F rau  H ilde 

H A N K E , in 5760 A rnsberg 1, A m  Neheim er 
K o p f 35

M O D E L SD O R F
Z um  81. G eb. am  13. 10. 86 F rau Frieda 

JÜ T T N E R , in D D R -1921 H ülsebeck Kr. P ritz- 
w alk, D orfstr. 31

Z um  80. G eb. am  5. 9. 86 nachträglich  H errn  
M ax H A R T IG , in DDR-8901 Buchholz Kr. 
G ö rlitz /S a .

Zum  75. G eb. am  9. 10. 86 F rau  Liesbeth 
W E ID M A N N , in 8592 W unsiedel-Schönbrunn, 
A n der Röslau 25

N E U D O R F /G R Ö D IT Z B E R G
Z um  74. G eb. am  22. 9. 86 F rau E rna 

LIN K E, gebv. S chröter, in 4060 Viersen 11 - 
D ülken, N orenbergstr. 6 

Z um  73. G eb. am  16. 9. 86 F rau M eta 
S T IL L E R , geb. M achurich , in 5920 Bad Berle­
burg , B randenburgerstr 7

N E U K IR C H /K A T Z B A C H
Zum  89. Geb. am 5. 10. 86 F rau M artha 

SC H O L Z , in 8036 H errsching a. Ammersee, 
L eitenhöhe 9

Zum  79. G eb. am  12. 10. 86 Frau M arta 
SC H R Ö D E R , in 3421 E lbingerode, Kirchenstieg 
4

Zum  75. G eb. am  15. 9. 86 F rau Frieda 
P IE T SC H , geb. Lienig, und zum  74. G eb. am 6.
10. 86 ihrem  E hem ann H errn  Heinrich
P IE T SC H , in 3181 T appenbeck , G artenstr. 25 

Zum  71. G eb. am  12. 9. 86 nachträglich Frau 
G ertrud  D Ö H R IN G , geb. Lienig, in DDR-9251 
Riechberg, Pappelallee 15, A nl. 7 /F ach  94 

Zum  70. G eb. am  11. 10. 86 F rau Lieselotte 
LIN K E, geb. Scheibe, in 4513 Belm, Lecons- 
kam p 10

PE T E R SD O R F
Zum  76. G eb. am  9. 10. 86 Frau M eta 

M Ä R G E L , geb. M atzke, in 4020 M ettm ann, 
Dtlsselring 97

Zum  60. G eb. am  8. 10. 86 F rau Traudel 
R O SE N B E R G E R -JÜ T T N E R , in 2056 G linde (  
T annen  weg 24

PIL G R A M SD O R F
Zum  82. G eb. am  7. 10. 86 H errn  Georg 

R A D ISC H , in 3200 H ildesheim , Wollenwe- 
berstr. 39

Heimattreffen der Kirohengemeinde Kreibau
umfassend alle, die in Kreibau, Tammendorf und Wittgendorf zuhause waren
Am Sonntag, dem 21. September, ist es wieder soweit, es ist unser 4. Treffen. Wir 

werden, vermittelt durch Schwester Ingeborg Haase, wie vor zwei Jahren wieder im 
Lutherhaus in Unna Zusammenkommen. Dieses Haus gehört dem Kirchenkreis Un­
na. Der Saal steht uns den ganzen Tag zur Verfügung. Das Haus hat Gastronomie, 
weiter wird für das leibliche Wohl mit Essen und Trinken durch Schwester Ingeborg 
und ihren Mann gesorgt. Gute Parkmöglichkeiten sind gleichfalls vorhanden, auch 
der Bahnhof ist in der Nähe.

Das Treffen beginnt um 10.00 Uhr. Es wird im Saal ein Gottesdienst in heimatli­
cher Form gehalten mit anschließender Goldener Konfirmation. Wir planen in ei­
nem Nebenraum die Vorführung von Dias, auch sonst sollen alte und neue Bilder 
von derheeme mitgebracht werden.

Wer Unterkunft braucht, setze sich mit Schwester Ingeborg Haase, Kiefernweg 
60, 4750 Unna, in Verbindung. Sie vermittelt gern, aber sie hat ja auch ihre Alten 
und Kranken zu versorgen.

Auch freie Zeit wollen wir uns alle miteinander lassen zum Wiedersehen und 
Knüpfen alter und neuer Bande. Joachim Schnabel, Pastor i. R.
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Gruß aus Probsthain mit Spitzberg. Diese Ansicht mit Poststempel vom 12. 2.1918 wurde 
uns von Herrn Gerhard Böer, 3003 Ronnenberg 1, Asternweg 33, überlassen

Zum  82. G eb. am  11. 10. 86 F rau  E lfriede 
R Ü P P R IC H , in 5270 G um m ersbach  31, 
Lachtstr. 39

Zum 78. G eb . am  29. 8. 86 nachträglich  F rau 
Elise A R N O L D , geb. A nders, in 2811 Bücken, 
Am M ark t 4
Zum 73. G eb. am  28. 9. 86 H errn  G ustav 
F R IE D R IC H , auch W ilhelm sdorf, in 5920 Bad 
Berleburg 13, B eddelhäuserstr. 6 

Zum  71. G eb. am  29. 8. 86 nachträglich  H errn  
H elm uth G IR K E , in 7080 A alen, Spießhofer 
Ring 53

POHLSDORF
Zum  89. G eb. am  8. 10. 86 H errn  Willy 

SAU ER, in 8904 Friedberg , A chtstr. 15, beiTochter Lenclicn
PROBSIHAIM

Zum 96. Geb. am 3. 10. 86 Frau Klara
u o r r i . E R ,  geb. Menzel, in DDR-8400 Riesa,
Ü rnst-T hälm ann-S tr. 5

Zum 80. G eb. am  3. 10. 86 F rau A nna C lara
g r o e n -BEROCR, in 2595 RG Den Hang,
Jacob-M osselstraat 81, H olland  

Zum 80. G eb . am  7. 10. 86 F rau  M argarete 
KLINKE, geb. W iederm ann, 3071 W ietzen 286 

Zum 80. G eb . am  19. 10. 86 F rau  Luise 
T E PH A N , in D D R-8400 Riesa, G oeth-S tr. 57 
Zum  80. G eb. am  9. 10. 86 H errn  Ernst 

U LB R IC H , in 8220 T rau n ste in /O b b ., W ind­
schnur 25 b

Zum  78. G eb. am  25. 9. 86 F rau  K lara 
BA RTSCH , geb. Schiller, in 5650 Solingen, 
Drosselstr. 4

Zum 77. G eb. am  29. 9. 86 F rau Berta 
K U H N ER T, geb. M osig, in 4150 Krefeld, Gir- 
m esdorf 2

Zum 77. G eb. am  29. 9. 86 F rau G ertrud 
G O T T SC H L IN G , geb. H aude, in DDR-1701 
D ennew itz/Jü terbog , W ittenbergstr. 13 

Zum  76. G eb. am  16. 10. 86 F rau G ertrud 
JU N G , verw. Klose, geb. Schw arz (Tochter des 
G arten-Facharbeiters Schw arz, Schloßgärtnerei 
P robsthain), in D D R-8900 G örlitz 42, Jauer- 
nickerstr. 42

Zum  73. G eb. am  7. 10. 86 H errn  W alter 
G Ö H L IC H , in 3070 N ienburg /W eser, Rendel­
kam p 6

Zum  72. G eb. am  22. 9. 86 F rau E rna 
W EID M A N N , geb. Ressel, in 8402 N eutraub- 
ling, D resdener S tr. 11

Zum  72. G eb. am  29. 9. 86 F rau G ertrud 
FÖR STER, in D D R-8400 Riesa, G oethestr. 85 

Zum  72. G eb. am  7. 10. 86 F rau E rna 
W TEIN SC H , geb. Klietsch, in DDR-8400 Riesa,
J L erchen weg 10

Zum 71. G eb. am  22. 9. 86 F rau Erna 
W EID M A N N , geb. Ressel, in 8402 N eutraub- 
ling, D resdner S tr. 11

Zum  71. G eb. am  10. 10. 86 H errn  Richard 
SEID EL, in 6304 L ollar, G ießener Str. 80 

Zum  71. G eb. am  30. 9. 86 H errn M artin 
H O FFM A N N , in 7032 Sindelfingen, B runnen­
wiesen 25

Zum  70. G eb. am  10. 9. 86 nachträglich F rau 
H ildegard T IL G N E R , geb. H anke, 3415 H a tto rf  

Zum  65. G eb. am  10. 9. 86 nachträglich Frau 
Else R E IF , geb. H änsch , in 6250 Lim- 
bu rg /L ah n , G rabenstr. 36 

Zum  65. G eb. am  13. 9. 86 nachträglich H errn 
Helm ut K A H L E R , in 4410 Nesum P ost. St. A r­
nold

Zum 65. G eb. am  21. 9. 86 H errn  M artin 
BAUM, in 2380 Schleswig, O T  Insby 

Zum  60. G eb. am  22. 8. 86 nachträglich H errn 
Siegfried H IL B E R T , in 2173 H em m oor/B as- 
beck 7

Zum 60. G eb. am  29. 9. 86 H errn  Helm ut 
KLEM M , in DDR-8400 R iesa/EIbe, An der G a­
sanstalt

Zum 55. G eb. am  10. 9. 86 nachträglich Frau 
Frieda N E U M A N N , geb. Tscheuschner, in 3420 
H erzberg, D ahlienstr. 19 

Zum  55. G eb. am  23. 9. 86 Frau Inge 
PO R R M A N N , in 3203 S arsted t, Paul-L inke-Str.
1

Zum  55. G eb. am  20. 10. 86 H errn W ilfried 
KOBSCH, in 3071 R ohrsen /N ienburg

Zum  55. G eb. am  3. 10. 86 H errn  G ün ther 
T H Ü R IC H , in DDR-4401 Schleitz, F reiheit 19 

Zum  50. Geb. am  13. 9. 86 nachträglich  H errn  
H einz H A IN K E , in 2835 Sulingen 

Zum  50. G eb. am  26. 8. 86 F rau  C hrista  
W A N K E, in DDR-8400 Riesa, Friedrich-Engels- 
S tr. 11

REICHWALDAU
Zum 85. Geb. am  12. 10. 86 H errn  R ichard  

G Ö H L IC H , in 3000 H annover 91, Fössestr. 24 
Zum 81. Geb. am  20. 10. 86 H errn  O skar 

T SC H E N T SC H E R , in 5910 Siegen 21, Rönt- 
genstr. 12

Zum  73. G eb. am  21. 9. 86 H errn  H elm ut 
EX N ER , 5000 Köln 60, S tam m heim erstr. 94 

Zum  65. G eb. am  9. 10. 86 F rau  Else 
KRAUSE, geb. D öring, in 5657 H a a n /R h ld ., 
Ü berfelderstr. 5

BERICHTIGUNG
Die G ra tu la tion  zum  47. G eburtstag  am  6. 8. 

1986 von H errn  G ustav K A H L , 4400 M ünster, 
F riedrich-Ebert-Str. 150, erfo lg te irrtüm lich , da 
H err Kahl verstorben ist.

REISICHT
Zum 91. G eb. am  26. 9. 86 H errn  Willi 

K A H L, in DDR-4270 H ettsted t, M ark t 27 
Zum  87. G eb. am  21. 9. 86 F rau  F rieda 

LEU SC H N ER , N r. 102, in 3100 W ienhausen, 
Kr. Celle

Zum  82. G eb. am  20. 10. 86 F rau  Agnes 
H ER TW IG , N r. 87, in 3093 G andersbergen, 
Post E ystrup/W eser

Zum  80. Geb. am  26. 9. 86 H errn  E rnst 
LO REN Z, N r. 33, in 6450 H a n a u /M ., Französi­
sche Allee 21

Zum 77. Geb. am  23. 9. 86 F rau  E rna  
P U P PE , N r. 30, in DDR-4020 H alle, R öderberg 
12

Zum  73. Geb. am  12. 10. 86 H errn  Paul 
SC H IN D LER , N r. 84, in 6407 N eudorf, K reuz­
bergsiedlung 43

Zum  71. G eb. am  18. 10. 86 F rau Irm gard 
W IESN ER, geb. W ätzold, N r. 126, in 8570 Peg­
nitz, Rob.-Koch-Str. 7

Zum  70. Geb. am  89. 10. 86 F rau G ertrud 
H E ID R IC H , geb. H äuf, Nr. 128, in 5768 Sün­
dern, In der Hackm ecke 

Zum  70. G eb. am  25. 9. 86 H errn  K urt 
H O FFM A N N , N r. 5, in 7080 Aalen, G artenstr.
57 b

Zum 65. G eb. am 23. 9. 86 H errn  M anfred 
SC H O LZ, N r. 117, in 8540 Schwabach, Bien­
garten 2

Zum 65. Geb. am  20. 10. 86 Frau Lottel 
KROSCHÜNSKI, geb. Scholz (Erich), N r. 98, 
in 4600 D ortm und-W ickede, Kriem hildstr. 14

Z um  60. G eb. am  4. 10. 86 F rau  Elli 
H E L M IS , geb. Berger, in 2800 B rem en, Se- 
d an s tr. 23

Z um  60. G eb. am  14. 10. 86 F rau  E lfriede 
M A IN K E , geb. F engler, N r. 25, in 5000 K öln 
90, K arl-A rnold-S tr. 1

Z um  50. G eb. am  15. 10. 86 F rau  Siegrid 
K N Ö T T IG , geb. H am an n , N r. 95, in 8451 L au ­
te rhofen  157 über A m berg

RIEMBERG
Z um  76. G eb. am  26. 9. 86 H errn  A lfred  

L U D W IG , in D D R -B ernecke-T erfelde bei Ber­
nau

RÖVERSDORF
Zum  90. G eb. am  2. 10. 86 F rau  G ertrud  

N U SC H E , in 4423 G escher-W estf., K örnerw eg 
12

Z um  84. G eb. am  14. 10. 86 F rau  C harlo tte  
SE ID E L , geb. N itschke, in 5750 M en d en / 
Sauerland , D am aschkestr. 3 

Z um  79. G eb. am  12. 10. 86 H errn  Bruno 
M Ü H M E R , in 3421 E lbingerode, Kirchenstieg 6

SAMITZ
Z um  84. G eb. am  13. 10. 86 H errn  Paul 

Z O B E L , in 5253 L ind lar, Buchenweg 11 
Zum  77. G eb. am  6. 10. 86 H errn  Paul 

SC H W A R Z E R , in 4937 Lage-Lippe, L iebigstr. 
35

SANDWALDAU
Zum  80. G eb. am  20. 10. 86 H errn  Erich 

H E IL A N D , in 4780 L ippstad t, Böbbingweg 5

SCHNEEBACH
Zum  80. G eb. am  30. 9. 86 F rau  M arth a  

N IT S C H E , geb. K lem m t, in 5202 H en n e f 1, 
S tettiner Str. 4

SCHÖNWALDAU
Zum  73. G eb. am  27. 9. 86 F rau  Else 

SC H O L Z , in 5200 Siegburg, Jägerstr. 121 
Zum  72. G eb. am  22. 9. 86 F rau  E rn a  

PEISK E R , geb. R üffer, auch H ohenlieben thal, 
in 8020 Lichtenfels, A lbrech t-D ürer-S tr. 13

Liebe Schön waldauer,
ich möchte noch einmal an unser Treffen 
am 20. und 21. September 1986 in Oste­
rode-Freiheit im Freiheiter Hof erinnern. 

Anmeldungen bitte an:
Martin Ktingauf 

Branntweinstein 16 
3360 Osterode/Harz
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S T E IN SD O R F
Z um  80. G eb. am  6. 10. 86 F rau  A nna 

T H U N S , geb. Scholz, in 2878 W ildeshausen, 
H eem str. 28

S T R A U P IT Z
Z um  72. G eb . am  21. 9. 86 F rau  M artha  

N E R L IC H , geb. Schw arz, in 3370 Seesen 1, Fo- 
rellenstieg 1

T IE F H A R T M A N N S D O R F
Z um  89. G eb. am  11. 10. 86 F rau  M inna 

K A M P E R , R atsch in , in 4800 Bielefeld 1, A m  
V orw erk 25

Z um  83. G eb. am  7. 10. 86 F rau  H erta  
F E D E R , geb. G eliert, in 6232 Bad Soden 2, Bad 
S odener W aldw eg 2, W ohnstift A pp. 228 

Z um  80. G eb. am  26. 9. 86 F rau  T rudel 
M A IW A L D , geb. R einert, in  4200 O berhausen- 
S te rk rad e , M alm edy-S tr. 2

Z um  79. G eb. am  4. 10. 86 F rau  F rieda 
E N D E , geb. Schöps, in 4426 V reden, U p de 
B ookho lt 6

Z um  78. G eb . am  29. 9. 86 H errn  G erhard  
K L O SE , in  5000 K öln-Zollstock, H önniger Weg 
302

Z um  75. G eb. am  7. 10. 86 F rau  H ilde 
K L O SE , geb. Beer, in 4300 Essen 14, B usch-Str. 
5

Z um  73. G eb. am  27. 9. 86 H errn  G erhard  
Z IN G E L , in 3406 B ovenden 1 (Lenglern b. G ö t­
tingen), A ngerstr. 41

Z um  73. G eb. am  30. 9. 86 H errn  E rnst 
E C K H A R D T , in 2120 L üneburg , Schneidem üh- 
ler S tr. 1

Z um  73. G eb. am  16. 10. 86 F rau  Irm gard  
R E C K Z IE G E L , geb. K leinert, in 1000 Berlin, 
P lan tag en s traß e  22

Zum  72. G eb. am 9. 10. 86 F rau  M artha  
G E IS L E R , geb. E ckhard , in 3071 S teim bke- 
W endenborste l K r. N ienburg

Z um  71. G eb. am  6. 7. 86 nachträglich  F rau 
Selm a H E L F E R , geb. Zegula (W we. von H errn  
F ritz  H .) , auch K auffung , in 8123 Peissenberg b. 
W eilheim

Z um  71. G eb. am  6. 10. 86 H errn  R einhold 
G U M P R E C H T  (R atschin), in 3412 N ö rten -H a r­
denberg , G ö ttinger S tr. 65 a 

Z um  71. G eb. am  19. 10. 86 F rau  C h arlo tte  
B R E H M , geb. K indler, 443 Ridgew ay, A vl. Os- 
haw a L IT  1V8 O n t. C an ad a  

Z um  65. G eb. am  24. 9. 86 H errn  P aul 
F R IE B E , in  4700 H am m  1, S tarenschleife 32 

Z um  60. G eb. am  26. 9. 86 F rau  Else 
K R A C H T , geb. Z ayda , 4100 D uisburg-M ündel­
heim , Z um  G rind  36 a

Z um  60. G eb . am  16. 10. 86 F rau  E rna  
H Ö D E L , geb. V ollp rech t, in DDR-4401 M ühl­
beck b. B itterfeld , S traße  der O D F  39

Z um  60. G eb. am  16. 10. 86 F rau  Ilse 
F U C H S , geb. V ollprecht, in D D R-9412 Schnee­
berg 2, N eu jah rstr . 3

Z um  55. G eb. am  2. 10. 86 F rau  Liesbeth 
T U SC H Y , geb. E h re n trau t, in 7445 Bem pflin­
gen, B rtihistr. 13

Liebe Tiefhartmannsdorf er!
Es kommt diesmal kein Reisebericht, 

aber ganz viele Grüße von daheim möchten 
wir, die wir dort gewesen sind, Ihnen .allen 
doch übermitteln! Mit zwei Bussen waren 
wir vom 1. bis 6. 8. 1986 in Schlesien. Bei 
schönstem Wetter durften wir noch einmal 
alles Wiedersehen und in uns aufnehmen: 
Unser Dorf mit allen, was uns lieb ist, das 
Riesengebirge, Isergebirge (erschütternd 
das Waldsterben dort), Jauer mit der Frie­
denskirche und das schöne umliegende 
Land.

Unsee alte Heimat grüßt Sie herzlich!
Für sämtliche Reisenden:

H. Ludwig
U L B E R SD O R F

Z um  80. G eb. am  7. 9. 86 nachträglich F rau 
M inna T Ä U B E R , in 2808 Syke-R istedt, H er­
m annsburg  2

Zum  76. G eb. am  3. 9. 86 nachträglich Frau 
K lara JU N G , geb. U tikal, in 5840 Schwerte, 
Schlesierweg 12

Zum  76. G eb. am  20. 10. 86 F rau Ida 
H E N T S C H E L , geb. A ltm ann , in 5650 Solingen 
1, H eilerstr. 15 a

Z um  60. G eb. am  10. 9. 86 nachträglich  H errn  
H erbert S C H O L Z , in  4134 Rheinberg 4, Bud­
berg

D as Fest der G oldenen  H ochzeit feiern am  20. 
9. 1986 H err M artin  R U D O L P H  und Frau M ar­
garete, geb. B oer, aus N eudo rf/G röd itzberg , in 
D D R -1311 N eum ädew itz über Bad Freienw alde, 
D orfstr. 3.

W ir gratu lieren  herzlich und  w ünschen für die 
w eitere gem einsam e Z ukun ft alles G ute.

Die Ehelaute Rudolph feiern am 20. 9. 1986 
„Goldhochzeit“

D as Fest der Silbernen H ochzeit feierten am  
25. 8. 86 T och ter A nneliese M IER SW A  und 
Schw iegerson, 2808 Syke-R istedt, H erm anns­
burg  2

W ir gratu lieren  nachträglich  recht herzlich 
und  w ünschen für die Z u k u n ft alles G ute

W IL H E L M SD O R F
Z um  86. G eb. am  16. 10. 86 F rau  M eta 

R O SE M A N N , in 5910 K reuztal-B uscfthütten, 
B uchener W eg 6

W IT T G E N D O R F
Z um  75. G eb. am  25. 9. 86 F rau Else 

G R A M SC H , geb. P ilz, in 5758 F röndenberg , 
W asserw erkstr. 3

Z um  72. G eb. am  10. 8. 86 nachträglich  F rau 
Elli W O L L N Y , in 4750 U nna, A n der Vaerst- 
b rücke 18

W O IT SD O R F
Z um  91. G eb. am  4. 10. 86 F rau  L ina 

L IT S C H E , geb. D eunert, in 5143 W assenberg, 
B lom edahler W eg 6

B E R IC H T IG U N G
Die V eröffentlichung des 83. G eburtstages am 

12. 9. 86 von H errn  F ritz L E R C H E , 5060 O ve­
ra th , Klein H ürden  28, in unserer A ugust- 
A usgabe beruh te  a u f  einem Versehen, da  H err 
L erche bereits verstorben  ist.

W O L FSD O R F
Zum  82. G eb. am  2. 10. 86 H errn  Willi 

R E IN , in 6761 W in terbo rn , H au p ts tr. 43 
Z um  81. G eb. am  19. 9. 86 nachträglich F rau 

F rieda Z E N K E R , geb. Blümel, in 4800 Bielefeld 
1, L iebigstr. 2

Neue Postanschrift!
jetzt:

Postfach 68 01 55 
3000 Hannover 61

t Unsere Toten f

G O LD B ER G
FR O ST, W erner, 6483 Bad Soden, Buchenstr. 

8, am  28. 5. 86, 64 Jah re  
S C H IF T E R , Jo h an n a , 6000 F ran k fu rt/M .- 

O berrad , G oldbergw eg 85, am  21. 7. 86, 80 Ja h ­
re

H A Y N A U
R E N N E R , Ida, 5802 W e tte r/R u h r, Kaiserstr. 

192, am  1. 10. 86, 80 Jah re  
N E U M A N N , M arta , geb. Schönw ald, Krane- 

M atena-S tr., in 2880 B rake, K iebitzring 28 
H Ä U SL E R , K arl, 6070 Langen, Im G inster­

busch 22, am  5. 7. 86, 89 Jah re  
L A N G E , M argarete, Lessingstr. 3, in 6450 

H an a u /M . 1, E hrichstr. 10, am 17. 7. 86, 90 
Jahre

SC H Ö N A U
FR A N IA , L iselotte, geb. M ilhm ert, Bolko- 

p latz 2, in 7400 T übingen-L ustnau , Steige 8, am 
10. 7. 86, 79 Jah re

A LT-SC H Ö N A U
N IE R IN G , Hedwig, geb. G la ttho r, 4430 

S teinfurt, Am  Buchenberg 20, am 31. 5. 86, 84 
Jahre

T SC H E N T SC H E R , G ottho ld , 7730 Villin- 
gen, H ebelstr. 5, im A lter von 75 Jahren  verstor­
ben

A LZE N A U
H E T T W E R , H ildegard, geb. Dehmel, DDR- 

1240 Fürstenw alde (Spree), H erderstr. 4, am 14.
4. 86, 71 Jah re

B Ä R STO R F-TR A C H
K Ö N IG , G ustav , DDR-5231 O berreißen, 

Saalfeld, am  18. 7. 86, 87 Jah re
FA L K E N H A IN

H IE L S C H E R , Selm a, 2171 H ollnseth, A b­
benseth, im A lter von 77 Jah ren  verstorben
G IE R SD O R F

G IL K E , H ildegard , geb. G rundm ann , DDR- 
4860 H ohenm ölsen, G oethestr. 36, am  6. 8. 86, 
83 Jah re

W E ID R IC H , E rna , 2870 D elm enhorst, ver­
storben im  O ktober 1980 im A lter von 80 Jahren

H A R PE R SD O R F
H O FE R IC H T E R , Frieda, geb. Kunze, 3017 

Pattensen 4, O stlandstr. 20, am  16. 7. 86, 87 
Jah re

H O C K EN A U
W IE D E R M A N N , K urt, D D R-Leipzig, am 15. 

8. 86 verstorben

H O H E N L IE B E N T H A L
B R IX , Ida, ,4401 Telgte b. M ünster/W estf., 

D orffeldstr. 29, am  12. 4. 85, 83 Jah re 
K A U FFU N G

U LK E, M artha , DDR-5631 Bornhagen Über 
H eiligenstadt, am  2. 5. 86, 89 Jah re  
K O N R A D SW A LD A U

BEER, Helene, geb. W inkler, 4790 P ader­
born-E lsen, H uckestr. 5, am 17. 7. 86, 78 Jahre 
KREIBA U

SC H O L Z , G ertrud , geb. K am ke, 5800 Hagen, 
B rüderstr. 3, am 25. 7. 86, 84 Jahre 
LU D W IG SD O R F

EV LER , G ünter, 2190 Cuxhaven 13, K orn­
blum enweg 13, am 5. 8. 86, 49 Jahre 
M Ä R Z D O R F

ZO B EL, Berta, 5000 Köln 80, Schleifen- 
baum str. 22, am 5. 8. 86 
PIL G R A M SD O R F

SC H O L Z , R ichard, 5600 W upptertal 2, Rons- 
d o rf, E rbschloer Str. 39, am 6. 8. 86, 74 Jahre 
PR O B STH A IN

H A H N E L T , Fritz, 3070 N ienburg/W eser, 
S tu ttgarter Str. 13, am 6. 7. 86, 81 Jahre 

D Ö R IN G , E rna, geb. G öhlich, R ottm ann- 
w itz/B autzen , am 30. 6. 86, 85 Jahre 

SC H O L Z , H edwig, geb. W ilde, 3415 H atto rf, 
Bachstr. 35, am  16. 7. 86, 85 Jah re



Nr. 37/9 G O L D B E R G - H A Y N A U E R  H E I M A T N A C H R I C H T E N Seite 141

R E IC H W A L D A U
H O FFM A N N  (E hem ann v. Jo h an n a , geb. 

Scholz), 3360 O stc ro d c /H a rz , Quellenweg 8, im 
Alter von 74 Jah ren  verstorben 
R EISIC H T

B E N E D IC T , K lara , geb. W ünsche, N r. 104, 
in 3000 H annover 21, G rashöfe 11, am  23. 7. 86, 
76 Jah re 
R Ö V ER SD O R F

K Ü H N , B erta, geb. Som m er, 3013 Barsing­
hausen 13, R aschekam p 5, am  16. 8. 86, 78 Ja h ­
re

LA TTY A K , M eta, geb. Kricbel, DDR-7400 
A ltenburg, G oethestr. 2, am  12. 8. 86, 66 Jah re 
SC H N EEB A C H

W ITT1G , B erta, 6719 O bersülzen, H aup ts tr. 
60, am  18. 7. 86, 90 Jah re  
T IE F H A R T M A N N S D O R F  

Z IN G E L , M eta, geb. W eist, R atschin, in 4800 
Bielefeld 16, V ogelbachw eg 6, am  5. 8. 86, 78 
Jahre
O H N E O R T SA N G A B E  

R U D O L PH , K urt, 2907 G roßenkneten , W il­
deshauser S tr. 2, am  16. 4. 86, 76 Jah re

Neue Anschriften
EB ER T, C h arlo tte , 8835 P leinfeld , O T Rams- 

berg, W eitserlbacherstr. 17
RE1NSCH, F rieda, DD R-7200 B orna, Kreis­

krankenhaus, S tation  18, Z im m er 16. Frau 
Reinsch w ürde sich über Post von H eim atfreun­
den sehr freuen

B ISC H O FF, A nny, geb. H offm ann , Frie­
drichstor 7, in 7505 Ettlingen 5, P lättigstr. 5

K IT T E L M A N N , Siegfried, Drosselweg 8, 
auch N euk irch /K atzbach , in 7772 Uhldingen 1, 
Unteres Ried 1

GE1SLER, F rieda, 1000 Berlin 51, L indauer 
Allee 77, bei R uth P atzke

PÄ T Z O L D , H elm ut, 2949 A angerland 3, 
Hooksiel, A denstraße

SEID E L, W ally, 1000 Berlin 20, Falkenseer 
Chaussee 251 
HAYNAU

H A R T M A N N , F ried-R ainer, Ring 28, in 2000 
H am burg 61, O ldesloer S tr. 25

BU N ZEL, H elm ut, 2054 G eestacht-G rünhof, 
G rünhofer S tr. 19

DE1NERT, C harlo tte , geb. Kiesewalter, 
B ahnhofstr. 32, in 7801 Pfaffenw eiler, Kapel- 

jTenstr. 13
D U C K H O R N , M arianne, 4730 A hlen, Am 

'  Stockpiper 1 
SC H Ö N A U /K A T Z B A C H

Ä N D E R T, M argarete, 3012 Langenhagen, 
W alsroder S tr. 121

D IEN ST, P Ö au l, 5300 Bonn 1, Ludwig- 
Richter-Str. 15 
A LZENAU

P A M P E R L , H erta , geb. O ertner, A-2345 
Brunn a. G eb ./N iederösterre ich , G attringerstr. 
6 0 /5 /2 /9

O E R T N ER , Elli, 8032 L ochham  b . M ünchen, 
A hornstr. 8 
BÄ R SD O R F-TR A C H

R IC H T E R , M artha , geb. T ham m , auch Do­
berschau, 5650 Solingen 1, N euenhofer Str. 126 
BIELAU

RO TH E, H ors t, 5950 F innentrop  1, Am 
Wolfssiepen 6 
FA LK EN H A IN

HA NS, Frieda, 2949 W angerland 3, Sietwen- 
dung 6

BEER M A N N , H erm ann, 4355 W altro p / 
W estf., B üscherstr. 81

H A EU SL ER , H ans, 3400 G öttingen, Lichten- 
walder Str. 13 a , b . Kaus 
G RÖ D1TZBERG

R E IN SC H , W alter, 4783 A nröchte , M ittelstr. 
14
H A R PE R SD O R F

B A U M ERT, A rtu r, 2811 A sendorf, H ohen­
m oor 78

SA N N E R T , H erbert, 2800 Bremen 41, 
G eschw .-Scholl-Str. 97 
H O C K EN A U

B A U M ER T, D ietm ar, 4150 Krefeld, Rem- 
scheider S tr. 134

M A RCKS, E berhard , 2000 H am burg 70, A m  
Schulgarten 20 
H U N D O R F

TR O M M E R , Eva-M aria, geb. M ehwald, 8832 
W eißenburg, Ludwigshöhe 2 

K LETTE, H erta, geb. Kinzel, 8400 Regens­
burg, F riedrich-Ebert-Str. 38

K A U FFU N G
KUH NT, R ichard, 3008 G arbsen 5, Stein- 

feldstr. 2
SC H O L Z , M argarete, 4770 Soest-A m pen, 

L ütkebrauckstr. 11
G R Ü T E R IC H , M atilde, 6500 W uppertal 12, 

H erichhauser Str. 21 b
T A PA L , Johanna, 8590 M arktredw itz, Bres­

lauer Str. 27
TK O TZ, A lbert, 5630 Remscheid 1, A m  Ve- 

ling 76
K LETTE, H erta , 8400 Regensburg, Friedrich- 

E bert-S tr. 38
W IT T W E R , G ertrud , H aup tstr. 168 a , in 

3012 Langenhagen 4, A lt-Engelbostel 15 
L IC C I, E rna , 7597 R heinau 1, Feldofenstr. 15 
KLAA R, G abriele, 2819 T hedinghausen, 

Q uarnsted ter Weg 18
SC H N IT Z E R , Ingeborg, 4708 K am en, H eid­

kam p 1
K LEIN H ELM SD O R F

KLOSE, Paul, 4400 M ünster, O tto-H ersing- 
Weg 36 a 
K O N R A D SD O R F

W E IC H E N H A N , U rsula, 4150 L ingen/E m s, 
Langschmitzweg 16

LU D W IG SD O R F
RÜ CKER, H ildegard , 4800 Bielefeld 11, 

Rheinallee 45 a
M Ä R Z D O R F

FR IT S C H E , Elli, 4401 T elgte, R itte rstr. 1 
v. BANK, H ilde, geb. B ühler, 8801 Schnell­

d o rf, C railsheim er S tr. 5

M IC H E L SD O R F E R  V O R W E R K E
SPR E N G E R , Else, 8672 Selb, H .-v.-K leist- 

Weg 7
M O D ELSD O R F

W O L FF, H ans, 2816 K irchlinteln 2, O T  Ned- 
denavenbergen, N eddener D orfstr. 54

N E U K IR C H /K A T Z B A C H
W A LD M A N N , D ora , geb. S chrödter, 3150 

Peine, Falkenberger S tr. 3 /c  
Z A H N , Frieda, 5420 L ahnstein , O stallee 62 

P IL G R A M SD O R F
ELBESH A U SEN , H ildegard , geb. M üller, 

3016 Seelze 1, Schillerstr. 5 .
PR O B STH A IN

M ERZ, W altraud , geb. H ilbert, 7475 M eß­
stetten, Ebinger Str. 87

R EIC H W A LD A U
EX N ER , H einrich, 3072 M arklohe, Stettiner 

Weg 4  (H aus-N rn.-Ä nderung)
R E ISIC H T

W IN K LER , H ans, A ltenzentrum  „K irchen- 
de“  des GVS, 5804 H erdecke-Ende, K irchender 
Dorfweg 53
RÖVERSDORF

BRÄUER, Heinz, 5900 Siegen, Im W iesental 
71
T IE FH A R TM A N N SD O R F

FREY GA N G , D orothea, 5800 Hagen 7, Regi- 
nenstr. 71

LEU PERS, F ranziskar, 4800 Bielefeld 1, H a­
kenort 34
O H N E  O RTSAN G A BE

W EID E, G erd, 3551 Lahntal 1 /G roßfelden, 
Cölber Weg 2

BOEHM , Brigitte, 1000 Berlin 37, M örchin- 
gerstr. 36

M Ü LLER , Georg, 2812 Hoya, Am Bürger­
park 4

Apfelreigen
Springe, Wind von allen Bergen!
Tummle dich in klarer Luft!
Apfelkönigs munt’ren Zwergen 
ist willkommen Ernteduft.
Blas’ das Laub von allen Zweigen!
Gold und rot tanzt es dahin.
Apfelkönigs munt’re Geigen
jubeln Herbstes Anbeginn. Hans Bahrs f

IIIIMWIllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllll

Der goldene Wagen
Von Alfons Hayduk

Es fuhr ein goldener Wagen 
Auf Wegen alt vertraut,
Mit Garben hochbeladen,
Wie man sie nie geschaut.
O Fest der Erntetage 
Daheim im Heimatland —
Wo man wie sei’ge Sage 
Die Blütenkränze wand!
Wo wir als Kinder sangen 
zur Feierabendzeit,
Bis sich die Lieder schwangen,
Zur Sternenseligkeit.
Nun fährt ein goldener Wagen 
uns heut die Ernte ein; 
doch schwankt er hochbeladen 
In unsern Traum hinein.

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiimiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiniiiiiii

Aapemlaasen
Aapernlaasen, bei inns Derheeme 
doas woar keene reene Lust, 
och mier Kinder, grüße, kleene, 
hon do tichtich roangemußt.

Vür derr Schleuder beede Farde 
hon ufte inns ganz scheen gehetzt, 
kaum hotte ma is Kreuze grade, 
koma si schunt oangewetzt.

Doch beim Vaspern dann om Reene, 
wie schmackte inns die Schniefe gutt 
ann ’e Gurke vo Derrheeme 
und a’ Tippei Muckefuck.

Wetter gieht’s, stieht u f ihr Leute, 
der Pauer prillt’s mit ganzer Kroß, 
schien war’s, wenn mier no heute, 
doas Feld no hätten ganz geschofft.

Su kimmt Reih’ im Reihe dro, 
wieh ’ tun inns schunt olle Knuchen, 
derr Fritze noch derr Sunne soa, 
ob si sich nie ball verkruchen.

Olle nu zum Dürfe zieh ’n, 
kaalt ist’s schunt und dunkel o, 
a poar Krohn zum Pusche zieh ’n, 
a erschtes Sterndel is schunt do.

Uußm Woin derr Fritze sitzt 
und a denkt an Murgen frieh ’, 
ach wie glicklich war a jitzt, 
gab’s keene Schularbeeten nie.

Von Herbert Nährich (Adelsdorf), Karl- 
Kämpf-Allee 17, 4050 Mönchengladbach h  
Tel. 419 00
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B U C H B E S T E L L U N G
An die
Goidbarg-Hayssosr Hslnitnactirichten
(Abt. Buchversand)
Postf. 68 01 55, 3000 Hannover 61

_____Mein schlesisches Lese- und
yOrtragsbuch \ . Erna Schenke 19.80

_____Das schlesische Jahr in Broschur 19.80
Mundarigedichte v. Ernst Schenke jn t t,jnen 24.80

_____ Das Riesengebirge i. 144 Bildern 26.80
_____ Niederschlesien i. 144 Bildern 26.80

_____Die schönsten .Sagen =5
aus Schlesien 14. —  | j

_____Der blinde Jüngling 10.80 | |

_____ Schlesien wie es lachte 19.80 ^
v. Albrechi Bachr ==

_____Neue Boikenhainer Heimat- =
Blätter i-edor-Somrni.v.CicdenklicIi 4. —

_____Ein Land entsteigt der j s
Dämmerung v . C'osmos Ham 32.— =

_____Schlesien Bildband t . H. Niekrawici/ 40, —

_____ Riesengebirge i. Farbe k . uiim ann 45. —

_____ Schlesien in Farbe \ . i . \ . o o t i i s c h c k  68. —
_____ Kunst Wanderungen im Riesengebirge

v. Günther Grundmann j g  __

____ Das Riesengebirge in der Malerei
der Romantik  v. g . cirundmann 48. —

_____ Die Warmbrunner Holzschnitzschule
im Riesengebirge v. G. Cirundmann 9.80

_____ Stätten der Erinnerung 48. —
v. Günther Grundmann

_____ Handbuch der histor. Stätten
—  Schlesien v. Dr. Hugo Weczcrka 28.50

_____ Letzte Tage in Schlesien 38. —
von Dr. Hupka

_____ Schlesien - Städte und
Landschaften v. Dr. Hupka 34. —

_____Riesengebirge in alten
Ansichtskarten 26.80

_____ Liebes altes Lesebuch 32. —

___ _ Mein Ahnenpass 8. —

_____ Schlesien-Lexikon k . u i i m a n n  35. —

_____Schlesisches Kochbuch 32. —

_____Die Knoblauchschmiede 14.80
v. Barbara Sirchblow

_____Matka mit den bloßen Füßen 19.80
v. Erle Bach

_____ Brieger Gänse fliegen nicht 14.80
v. Erle Bach

_____Höhen und Tiefen v. Hanna Reiisch 29.80
Fliegen —  mein Leben %. h . Reiisch 29.80 
Das Unzerstörbare in meinem Leben
v. Hanna Reitsch in l.einen 14.80

Taschenbuch 4.80
_____Licht fällt au f alle Straßen 9.80

v. Hanns Kappler

_____Das letzte Märchen \ Paul Keiler 24. —
_____  Waldwinter V.  Paul Keller 32. —

_____Bergkrach v. Paul Kelter 4.80
_____Das Märchen von den deutschen

/7wSSe/7 v. Paul Keller 3. —

_____Bergauf und Bergab 6. —
v, Marg. Hampf-Solm

Puzzle Heimat Schlesien 12. —

_____  Die Zillerthaler \ . K'dor Sommer 9.80
---------Schlesien- Wegweiser 36, —

v. H. R. i-ritschc

Name:

_____Ich schrieb es auf —  Das letzte
Schreiberhauer Jahr \ . Kul h Sturm 19.50

_____Ein Stückchen Erde \ . Ruth s iorm  24. —

_____Odersaga \ . Ruth Storni 32. —

_____ Tausend Jahre —  ein Tag 34. —
v. Ruth Storni

_____Das Schlesische Jahr 24.80
v. Wollpang \ . Eichhorn

_____Wir erbten ein Schloß
in Schlesien %. c;. *.. Blomberg 28. —

_____ Vogt Bart hold  \ . Hans Vcnul icr /  9.80
_____ Typisch schlesisch \ . Hajo Knebel 26.80
_____ Große Deutsche aus Schlesien 34. —

Hcrhcri Hupka

Wir Schlesier Zuhaus 3 9.80
Bildband \ . \ \  . Schwarz

Entdeckungsreisen und Wanderungen 
Daheim', i . i c w  32. —

_____Kleine Bettlektüre fü r
heimattreue Schlesier 9,90

_____Kleine Bettlektüre fü r  Leute, die noch
Schlesisch räda wie derrheeme 9.90

_____Lache mit Lommei 12.80
_____Riesengebirge v .i. Hoitbauer 29.80
_____Märchenbuch »Rübezahl« 9.80

nacher/ahli \ . C'hr. Kutschern

_____Die Flucht —  Nieder-
schlesien 1945 v  Reit o . bccU i 36. —

_____Kampf um Schlesien \ . h  a  . A h lte n  29.80

_____Flucht und Vertreibung 39.80
t .  \V. Arndl

_____4-Farb-Bild von Hirschberg
um 1750 25.—

_____Große Schlesienkarte s turhiu 13. —
I : .KMHXM). Grolle ca. 100 \ 1.17 eil)

_____Kreiskarte Hirschberg 1 1 : mxmxm» 6. —

_____Kreiskarte Goldberg-Haynau 6. —
• (1 : KKtOOOl

_____Übersichtskarte Niederschlesien 5. —
(Ortsnamen de ul sch-polnisch)

_____Farbige l.andkarte Schlesien 5. —
c a .  42.? \  30.5 (d) p o l . )

Histor. Heimatbildkarte Schies. 17.70
ca. 50 \ 58 cm

Bildwandkarte Schlesien # yj
mii 41 Ni ad) t a p p e n ,  ca. 59 \ 48. * L-n,

H ie's einst war
bei uns daheim 15. 70
\ o n  H u y o  S c l i o l /

..Blaue Berge, grüne Täler“  22. 70
i Ih liliul l ‘r,-ul<lri

+ Porto u. Verpackg.

Straße: _________________

Ort: _________________
(Bitte in Druckbuchstaben)

(Unterschritt)
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D er A pfe lbau m  
vor deinem  Fenster

Weißt du es noch, wie er im Frühling
blühte,

Der Apfelbaum, vor deinem Fenster.
In unserem Garten nach den vielen Jahren, 
Da er. zu siechen schien und seine Früchte 
Lang vor der Reife an den Zweigen

faulten?
In diesem Frühling stand er voll in Blüte 
Und grüßte dich an deinem Fensterplatz. 
Nun sind die reifen Äpfel längst geerntet, 
Und sorglich wähltest du die schönsten

davon aus,
Um sie den Lieben in der Ferne stolz zu

senden,
Die du beschenktest, wie nur du es so

vermagst.
Ist es nicht grad, als hab der Apfelbaum 
All seine Kraft für diesen Herbst gespart, 
Um dir den gold’nen Widerschein 
Des Jahres als Geschenk zu bringen?
Nimm nun nac!1,allem Schweren neuen Mut 
Aus diesem Wunder, das du schauen /

darfst^
In jene Zeit, die jetzt noch vor dir liegt, 
Des Lebens Lust und Weh getrosten Sinns

zu tragen.
Hans Bahrs f

Wegwarte
Es steht eine Blume am Wegesrain 
Bescheiden auf kargem Boden,
Der Himmel gab ihr den blauen Schein,
Die Sonne den Strahlenbogen.
Wegwarte steht wartend am Wege —
Oft geh’ ich zum Kreuz am Wegesrand, 
Wenn müd’ meine Tage verrinnen,
Weil unter mir läuft der Straße Band,
Die Sonne versinkt hinter den Zinnen. 
Wegwarte, auch ich wart’ am Wege —
Die Tage verströmen so langsam und

schwer,
Das Leid will mich schier erdrücken,
Die Lieben so fern, keine Nachricht mehr,^ 
Die Heimat verloren, so steh’ ich mit

tränenden Blicken 
Wegwarte, wie Du am Wege —
Einst in der Heimat, wie waren wir froh 
Im weißen Haus vor den dunklen Tannen, 
Der Krieg brach in unseren Frieden so roh, 
Riß Vater und Söhne von dannen. 
Wegwarte, seitdem wart’ ich am Wege —
So steh’ ich stets, wenn der Tag verrinnt, 
Am Kreuz mit tränendem Blick,
Meine Haare bleichen in Sonne und Wind, 
Doch keiner kehrt mir zurück.
Wegwarte, du fährst mit dem Sommer

dahin,
Doch ich muß warten am Wege —

Eingesandt von Frau Ingeborg Fahnroth, 
Spangenberg

Bereits lieferbar!
„ Der gemittliche Schläsinger “ 

— Kalender für J987 —
Sonderpreis bis 30. 9. 1986: 
DM 10,80 (später DM 11,80)
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B ekenntn is zur Heimat
von Hans-Christoph Kaergel 

- ..............  , . . . — ------
Es sei vorweg gesagt, daß das Letzte, was 

der Schlesier von seiner Heimat denkt und 
fühlt, niemals ausgesprochen werden kann. 
Denn das Verhältnis, das wir zu unserer 
Heimat haben, ist das Verhältnis zwischen 
Mutter und Sohn. Genau so wenig, wie ich 
vermag, der Mutter in Worten zu sagen, 
daß sie mir die heiligste Botin meines Got­
tes auf Erden ist, genau so wenig vermag 
ich das für meine Mutter Heimat zu sagen.

In dem Wort »Mutter Heimat« liegt für 
uns Schlesier alles, was wir über unsere Hei­
materde überhaupt aussprechen können.

Unser Verhältnis zur Heimat und damit 
zur Mutter Heimat ist das der gemeinsam 
verbundenen Arbeit und des Kampfes für 
diese Erde. Wer bei dem Wort »Mutter 
Heimat« in das Überschwengliche des Ge­
fühls im Schlesier glaubt, der kennt nichts 
von dem tiefen Gefühl für unsere Heimat, 
der weiß allerdings auch nichts von der her­
ben Schönheit unseres Landes. Wie jede 
Mutter nur durch ihre Augen, und durch 
ihre Hände, schön ist, Hände, die arbeiten,

und Augen, die verklärend wirken, so auch 
unsere Heimat. Gewiß, wir vermenschli­
chen unsere Landschaft und wissen kaum 
davon, daß wir damit dem tiefsten Geheim­
nis der Verbindung zwischen Mensch und 
Erde am nächsten kommen. Denn wie wir 
mit der Mutter verbunden sind und wir von 
ihr geboren wurden, so kommen und verge­
hen wir auch mit Busch und Baum, Bach 
und Strom der Heimat.

Und darum hat für uns das Wort »Mut­
ter« für die Heimat ewigen Klang.

Entnommen dem Buch »Neue Bolken- 
hainer Heimat-Blätter«
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Familien- 
> nachrichten

Über alle Grüße und guten Wünsche zu meinem Geburtstag 

habe ich mich sehr gefreut und danke allen ganz herzlich.

Helene Ludwig geb. Erkenberg 
früher Tiefhartmannsdorf

4800 Bielefeld 14 
Windelsbleicher Straße 43

Gott, der Herr, nahm am 21. Juli 1986 unsere 
liebe

JOHANNA SCHIFTER
früher Goldberg

nach langer Krankheit im 81. Lebensjahr zu 
sich in sein himmlisches Reich.

In stiller Trauer:

DIE ANGEHÖRIGEN 

UND IHR FREUNDESKREIS

6000 Frankfurt/M.-Oberrad, Goldbergweg 85 
Traueranschrift: Helene Schifter, Anne-Frank-Str. 23,

6200 Wiesbaden

Die Beerdigung fand am 28. Juli 1986 auf dem Waldfriedhof 
in Frankfurt/M.-Oberrad statt.

GERTRUD SCHOLZ
geb. Kamke

* 23. 12. 1901 f25. 7. 1986

früher Kreibau Krs. Goldberg

Unsere gute Mutter und Schwiegermutter, liebe Oma und 
Uroma, Schwägerin, Tante und Cousine wurde heute von 
ihrem schweren Leiden erlöst.

In Liebe und Dankbarkeit:

FRIEDHELM UND
LINDA RÜGGEBERG geb. Scholz
WALTER UND
RUTH DOEHRING geb. Scholz 
ENKELKINDER UND URENKEL

Nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Lei­
den hat heute Gott, der Herr, unsere liebe, herzensgute Mut­
ter, Schwiegermutter, Oma, Schwägerin und Tante

BERTA KÜHN
geb. Sommer

geb. 29. 11. 1907 gest. 16. 8. 1986 

früher Röversdorf

von ihren Schmerzen erlöst.

In Dankbarkeit und stiller Trauer, 
im Namen aller Angehörigen:

WERNER KÜHN
UND FRAU REGINE geb. Muhs

DOROTHEA KÜHN

3013 Barsinghausen 13, Eckerde 
Raschekamp 5

Nach einem arbeitsreichen Leben hat uns nach kurzer, 
schwerer Krankheit mein herzensguter Mann und unser lie­
ber Vater

GUSTAV KÖNIG
geb. 3. 9. 1898 gest. 18. 7. 1986 

früher Bärstorf-Trach Kr. Goldberg

für immer verlassen.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied

FRIEDA KÖNIG geb. Jüngling

GÜNTER KÖNIG 
UND FRAU EDELGARD

5800 Hagen, Brüderstraße 3

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis in Ennepetal- 
Voerde statt.

DDR-Oberreißen, Saalfeld, den 22. Juli 1986

Die Trauerfeier fand am Mittwoch, dem 23. Juli 1986, 11.00 
Uhr in Apolda/DDR, statt.
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Schlesien -  Städte und Landschaften
Herausgegeben von Herbert Hupka

320 Seiten — Leinen — DM 34,—

Eine Reise nach Hause ist dieses Buch. Es beinhaltet 
Berichte und Porträts (von verschiedenen Autoren), die alle 
eines zur Grundlage haben: Die Liebe zur Heimat Schlesien.

Es Ist ein ehrliches Buch in seinen geschichtlichen Rück­
blicken, in seinen Detailbeschreibungen und stimmungs­
reichen Impressionen. Gerade jungen Lesern könnte es 
erläutern, daß Schlesien mehr ist als ein Name, den die 
Zeitpolitik gestrichen hat.

Das Buch „Schlesien — Städte und Landschaften“ ist zu 
beziehen durch Ihre

GOLDBERG-HAYNAUER HEIM ATNACHRICHTEN
— Abt. Buchversand —

»Typisch schlesisch«
von Hajo Knebel

184 Selten, 10 Abbildungen — DM 26,80

Charakter und Wesen, Eigenart und Besonderheit des Schle­
siers werden in den hochdeutschen und mundartlichen Ge­
schichten und Anekdoten aus sieben Jahrhunderten 
deutlich. Sie bestätigen auf unterhaltende und vergnügliche 
Weise, was die Schlesier so liebenswert macht, der „Traum 
aus Lächeln und Sehnsucht, Tränen und Glück“ .
Das Buch „Typisch schlesisch“ ist zu beziehen durch Ihre

G0LDBER6-HAYNAUER HEIM ATNACHRICHTEN
— Abt. Buchversand —

HANNA REITSCH
Folgende Bücher der Hirschbergerin Hanna Reitsch sind lie­
ferbar:

Fliegen — mein Leben
348 Seiten mit 42 Bildern, Leinen — DM 29,80 

Dieses Buch enthält das ungewöhnliche Leben der bekann­
testen und erfolgreichsten Fliegerin Deutschlands, ihre Er­
innerungen von der glücklichen Kindheit, den ersten Segel­
flügen als Medizinstudentin bis in das Jahr 1945.

Höhen und Tiefen — 1945 bis zur Gegenwart
344 Seiten mit zahlreichen Dokumentarabbildungen 

Leinen — DM 29,80
Das Buch umfaßt die Zeit von der deutschen Kapitulation irr. 
Mai 1945 bis zur Gegenwart (1978). Neben Erzählungen über 
fliegerische Erlebnisse, Leistungen und Auszeichnungen 
liegt der Schwerpunkt dieses Berichtes im Zeitgeschichtli­
chen.

Das Unzerstörbare in meinem Leben
in Leinen — DM 14,80 

Taschenbuch — DM 4,80
In diesem Buch versucht Hanna Reitsch das festzuhalten, 
was für ihr Leben richtungsweisend wurde und durch keine 
äußeren Einwirkungen und Schicksalsschläge zerstört wer­
den konnte. Sie beschließt ihr Buch mit den Worten „Hoff­
nung setzt für mich den Glauben voraus und das dankbare 
Wissen um Unzerstörbares und Bleibendes“ .

Alle Bücher von Hanna Reitsch können Sie beziehen durch 
Ihre

GOLDBERG-HAYNAUER HEIM ATNACHRICHTEN
— Abt. Buchversand —
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Schlesien in Farbe
Bildband von Josef von Golitschek

216 Seiten, 144 Groß-Farbfotos, 69 Abb., 2 Landkarten 

Preis DM 68,—

Der ganze Reichtum Schlesiens spricht aus jedem der 144 
Farbfotos dieses neuesten Schlesienbandes. Die überra­
gende Schönheit des schon etwas ferngerückten Landes 
überwältigt den Betrachter geradezu.

Ein solches Buch legt man nicht so schnell aus der Hand, 
denn die ausführlichen, sachkundig und flüssig geschriebe­
nen Bildtexte fordern gerade zum Verweilen auf.

Josef von Golitschek führt uns plaudernd durch die viel­
gestaltige Provinz. Dabei bringt er uns den von unterschied­
lichen Landschaften geprägten schlesischen Menschen, 
sein Leben und Brauchtum im Jahresablauf nahe.

69 Abbildungen, darunter Strichzeichnungen, Städteansich­
ten von Merian und Kartenskizzen, vermitteln weitere Ein­
blicke. Zwei Spezialkarten von E. R. Döring runden dieses 
Bildwerk voller Informationen ab.

Das Buch „Schlesien in Farbe“ von Josef von Golitschek ist 
zu beziehen durch Ihre

GOLDBERG-HAYNAUER HEIM ATNACHRICHTEN
— Abt. Buchversand —

Ferienwohnungen und Doppelzimmer 
an der Nordsee

Neu erbautes Haus in ruhiger Lage mit freundlicher und 
gepflegter Gastlichkeit.

Alle Wohnungen/Zimmer mit Dusche und WC, Balkon bzw. 
Terrasse, Farb-TV und Telefon.

Auch für Gäste der Ferienwohnungen wird auf Wunsch ein 
reichhaltiges Frühstück serviert (Wurst aus eigener Flei­
scherei).

GÄSTEHAUS KINDLER
Schleusenstraße 135, 2178 Otterndorf, Tel. 0 47 51 / 56 00

G e s u c h t  w e r d e n . . .
Haynauer, die noch nicht im Besitz des Fest­
buches vom Heimatfest 1926 sind.
Der Nachdruck hat schon viel Freude bereitet und 
ist für jung und alt von großem Interesse. Die 
Textberichte, Bilder- und Anzeigenseiten doku­
mentieren die frühere Lebendigkeit unserer 
Heimatstadt Haynau.

Das Buch ist bei
Ulrich Sprenger, 3252 Bad Münder, Brockhoffstr. 2 

für 26,80 DM per Nachnahme zu beziehen.
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